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Jahrgang 198.
Bezugspreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch d. Poſt bezo i i gen 3 Mk. f. d. Vierteljahr. PoſtSee ure Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wochentäglich zweimal. Gratis ca gen:

all. Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung. weite Ausgabe J u f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle 15 Pfg., auswärts
25 Pfg. mtl. Anzeigen 30 Pfg. Reklamen am Schluß d. redaktionellen Teils d. Zeile 75 Pfg.
Anzeigen- Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen-Expeditionen,

Geschäftsstelle in Halle a/S. Leipzigerstr. 87, Hinterhaus.
Telephon 158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr.

Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S. Freitag, 19. Mai 1905. Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Dentſches Reich.
Halle a. S., 19. Mai.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Gefreiter Guſtav Grieß, geboren am 12. 4. 82
zu Gefell, früher im Jnfanterie- Regt. Nr. 96, am 4. Mai
1905 in der Krankenſammelſtelle Hatſamas an Typhus
geſtorben.

Se. Maj. der Kaiſer begab ſich mit den Herren des Ge
folges in Wiesbaden Donnerstag früh 7 Uhr 45 Min. vom
Schloß nach dem Taunusbahnhof. Pünktlich um 8 Uhr traf
der Sonderzug mit Jhrer Majeſtät der Kaiſerin ein.
Der Kaiſer ging ſeiner Gemahlin bis zur Tür des Wagens
entgegen. Beide Majeſtäten begrüßten ſich aufs herzlichſte.
Mit Jhrer Majeſtät trafen ein: der Oberhofmeiſter Ex-
zellenz Freiherr von Mirbach, die Hofſtaatsdame Fräu-
lein von Gersdorff und die Hofdame Gräfin zu
Rantzau. Nach kurzer Begrüßung des beiderſeitigen
Gefolges beſtiegen der Kaiſer und die Kaiſerin einen
offenen Wagen und fuhren unter dem Jubel der trotz der
frühen Morgenſtunde zahlreich verſammelten Menge nach
dem Schloß.

Jhre Majeſtät die Königin-Mutter Margherita von Jtalien
traf mittels Automobils Donnerstag vormittag 11 Uhr in Wies-
baden ein. Die Königin fuhr im Automobil zum Schloſſe und wurde
hier von dem Kaiſer und der Kaiſerin empfangen. Bald darauf be
gaben ſich die hohen Herrſchaften zur Villa Acker, welche vom Hof-
marſchall für die Königin gemietet iſt. Nach Beſichtigung der Räume
der Villa erſchienen die Majeſtäten auf dem offenen Balkon und wurden
vom Publikum mit ſtürmiſchen Hochrufen ſowie mit dem Geſange der
deutſchen Hymne begrüßt. Später begab ſich das Kaiſerpaar nach dem
Schloſſe zurück, wo Frühſtückstafel ſtattfand, an welcher die Königin
mit Gefolge und Ehrendienſt teilnahm.

Jhre Majeſtät die Kaiſerin geleitete Donnerstag nach-
mittag die Königin Margherita vom Schloſſe nach der
Villa Acker zurück: Der Kaiſer unternahm ſpäter einen
Ausritt in das Nerotal. L 616 Uhr fand im Königlichen
Schloſſe bei Jhren Majeſtäten Abendtafel ſtatt. An ihr
nahmen teil die Königin Margherita mit Gefolge und
Ehrendienſt.

Das Gut Kadinen. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt
„Bei dem kürzlich erfolgten Tode des Landrats a. D. Birkner-

Kadinen iſt durch die Tageszeitungen erneut die Nachricht verbreitet
worden, daß der Verſtorbene ſein Gut Kadinen dem Kaiſer
geſchenkweiſe übereignet und vorher wiederholt die Chre gehabt
habe, den Kaiſer und die Mitglieder der kaiſerlichen Familie als
Gäſte bei ſich in Kadinen zu ſehen. Dieſe Mitteilungen
entſprechen nicht den Tatſachen. Weder der Kaiſer noch
deſſen Familie haben Birkner vor 1898 kennen gelernt oder
beſucht. Jn dieſem Jahre nämlich ging das Gut Kadinen
in das Eigentum des Kaiſers über auf Grund eines Ver
trages, inhaltsdeſſen als Gegenleiſtung die Uebernahme der mehr
als eine halbe Million betragenden Hypotheken und ſonſtigen Laſten,
die Zahlung einer reichlichen jährlichen Leibrente und endlich die
Entrichtung eines dem Werte des lebenden und toten Jnventars
entſprechenden Kapitals ſtipuliert wurden. Hiernach handelte es ſich
nicht um eine Schenkung, ſondern um einen zweiſeitigen
Vertrag, in dem Leiſtung und Gegenleiſtung genau fixiert waren.“

Jn der Sitzung des Bundesrats am Donnerstag wurde die
Vorlage betreffend die Beſchlüſſe des Landesausſchuſſes
zu dem Entwurf einer Synodalordnung für die reformierte
Kirche in Elſaß-Lothringen den zuſtändigen Ausſchüſſen über-
wieſen.

Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte geſtern
die Beratung des Militärpenſionsgeſetzes fort
bei S 6 (Betrag der Penſion). Sämmtliche hierzu ge-
ſtellten Anträge wurden abgelehnt, auch die Vor-
lage, ſoweit ſie die Höhe der Penſion betrifft. Abſatz 1 und
die übrigen Abſätze von 6 an (nähere Beſtimmungen über
die Zahlung der Penſion) wurden angenommen.

Die Beſtechung der Angeſtellten kaufmänniſcher und
induſtrieller Betriebe. Die „Berl. Korr.“ meldet

„Nachdem die Etatsberatung im Reichstage keinen Zweifel
darüber gelaſſen hat, daß das Beſtehen ſchwerer Mißſtände bezüglich
der Beſtechung der Angeſtellten kaufmänniſcher und
induſtrieller Betriebe durch Lieferanten vom Reichstage anerkannt
wird, ſind die Bundesregierungen vom Staatsſekretär des
Jnnern erſucht worden, in dieſer Richtung Ermittelungen anzuſtellen.
Jn erſter Linie wird die Anhörung der Handelskammern in
betracht kommen. Jn Orten, wo geeignete Vertretungen von Angeſtellten
beſtehen, ſoll auch dieſen Gelegenheit gegeben werden, ſich über die be
treffenden Fragen zu äußern.“

Ueber Unbilligkeit der heutigen Haftung des Tierhalters.
„Bekanntlich iſt durch den S 833 des B. G.-B. dem Tier-

halter die unbedingte Haftung, ganz einerlei ob ihn ein
Verſchulden trifft oder nicht, auferlegt worden. Auf Grund
dieſes Paragraphen mußte natürlich die Rechtſprechung in
zahlloſen Fällen zu Entſcheidungen gelangen, die ſonſt nicht
bloß dem geſunden Menſchenverſtande, ſondern auch jeg-
lichem Rechts und Billigkeitsgefühl Hohn ſprechen würden.
Was nutzt es dem Tierhalter, ob er die erforderliche Aufſicht
ausgeübt hat oder nicht, er wird in jedem Falle zur Ver-
antwortung gezogen und haftpflichtig gemacht! Selbſt wo
den Beſchädigten ein unmittelbares Verſchulden trifft, kann
der Tierhalter in gewiſſen Fällen für den entſtandenen
Schaden haftpflichtig gemacht werden. Das lehrt ſo recht
der in Band 54, Seite 410 mitgeteilte Fall der Reichs-
gerichtsentſcheidung, wo einem minderjährigen Kinde, das

von ſeinem Vater dazu angeſtiftet war, durch ein in einem
Gartenzaun befindliches Loch zu greifen, um einen dort vor-
handenen Gegenſtand zu ſtehlen, von dem Hofhunde des
Gartenbeſitzers die Hand zerfleiſcht wurde. Auch in dieſem
Falle kam nach S 833 B. G.-B. die Haftpflicht des Tier-
halters zur Anwendung, d. h. der Gartenbeſitzer wurde dazu
verurteilt, für den vollen Schaden aufzukommen und dem
Kinde, deſſen Erwerbstätigkeit durch den Biß für das ganze
Leben gemindert iſt, eine entſprechende lebenslängliche
Rente zu zahlen.

Gemäß der Gefährdungshaftung hat eben der Tier-
halter für jeden Schaden aufzukommen, den ſein Tier ver-
urſacht. Man muß deshalb ſo führte jüngſt Rechtsanwalt
Dr. Donig in der juriſtiſchen Rundſchau des „Berl. Tgbl.“
zutreffend aus Profeſſor Dr. Siber zuſtimmen, wenn er
in der „Deutſchen Juriſten-Zeitung“ Seite 138 ſagt: daß
die Ergebniſſe, zu welchen die Konſequenz dieſer Grundſätze
führt, „für das Rechtsgefühl empörend“ ſind.

Dr. Donig gelangt denn auch in ſeinen weiteren Er-
örterungen dieſer und ähnlicher Fälle, welch letztere be-
ſonders die Unbilligkeit der Haftung des Tierhalters im
Verhältnis zur Haftung des Automobilfahrers veranſchau-
lichen, zu der Forderung der Aufhebung der Gefährdungs-
haftung des Tierhalters. Er ſtellt ſich damit ganz auf den
Boden des bekannten Antrages von Treuenfels, der den
Gedanken der „Exkulpationsmöglichkeit“ des Tierhalters,
wie er in S 817 der urſprünglichen Reichstagsvorlage des
B. G.-B. enthalten war, in die Geſetzgebung wieder ein-
führen will, und meint, es ſei „ſchade“, daß dieſer Para-
graph, deſſen Wiederherſtellung der Antrag von Treuenfels
bezwecke, nicht ſchon damals Geſetz geworden ſei. Fortan
müſſe aber die Haftung für Tierſchäden durch die Ein-
führung des Verſchuldungsprinzips an Stelle der heutigen
Gefährdungshaftung gemildert werden, d. h. es ſolle der
Tierhalter nur dann zum Schadenerſatz verpflichtet ſein,
wenn ihn ein vorſätzliches oder fahrläſſiges Verſchulden
treffe.“

Eben dasſelbesund nichts anderes erſtrebt aber bekannt-
lich der von uns oft beſprochene konſervative Antrag. Es
läßt ſich nur aus ihrem eingefleiſchten Haß gegen die Land-
wirte (welche überwiegend, wenn auch nicht ausſchließlich,
als Tierhalter in Frage kommen) erklären, wenn nicht
nur die Sozialdemokraten, ſondern auch die linksliberalen
Parteien, entgegen den ſelbſt im „Berl. Tagebl.“ entwickelten
Rechtsanſchauungen, jenen Antrag von Treuenfels be-
kämpften. Wie aber ſoll man er erklären, wenn derſelbe
auch beim Zentrum nicht rückhaltloſe und allgemeine Zu-
ſtimmung fand, ſodaß ſein Schickſal ein ſehr ungewiſſes ge-
worden iſt?

Deutſcher Reichstag.
185. Sitzung vom 18. Mai, 2 Uhr nachmittags.
Am Bundesratstiſch: Graf Poſadowskhy.
Bei ſchwachem Beſuch wählt das Haus an Stelle des Abg.

Pauli, deſſen Mandat für ungültig erklärt worden iſt, den Abg.
Schlüter (Rp.) zum Schriftführer.

Darauf wird in erſter und zweiter Beratung das zwiſchen dem
Deutſchen Reiche und dem Großherzogtum
Luxemburg geſchloſſene Abkommen über die gegen-
ſeitige Zulaſſung des zum menſchlichen Genuſſe
beſtimmten Fleiſches zum freien Verkehr debattelos ge-
nehmigt.

Nach debatteloſer Erledigung einiger Rechnungsſachen folgt die
zweite Beratung des Geſetzentwurfs über die Wetten bei
öffentlich veranſtalteten Pferderennen (ſoge-
nanntes Totaliſatorgeſetz).

Abg. Dr. BeckerKöln (Z.): Durch das Geſetz werden etwa
5000 Wettſtellen im Reiche aufgehoben, dadurch wird der Wettreiz
vermindert und es wird erreicht, daß zahlreiche Exiſtenzen nicht um
Hab und Gut kommen. Die Einnahmen aus dem Totaliſator ſind
fortgeſetzt geſunken, trotz der Vermehrung der Renntage. Frank
reich, Oeſterreich und Rußland ziehen aus dem Totaliſator ſehr er
hebliche Summen. Das Beſtehen der Rennvereine iſt unbedingt
notwendig im Jntereſſe der Pferdezucht. Wir haben einen Antrag
eingebracht, wonach für die Vereinstotaliſatoren das Geſetz erſt mit
dem 1. Januar 1906 in Kraft treten ſoll, während es allgemein
vom 1. Juli d. Js. ab Geltung haben ſoll. Meine Freunde werden
dem Geſetze zuſtimmen, obwohl es nicht alle Hoffnungen erfüllt; es
bringt aber zweifellos eine Verbeſſerung des beſtehenden Zuſtandes
und gewährt der Reichsregierung die Macht, das Buchmacherweſen
einzuſchränken.

Die Abgg. Bruhn deutſche Reformp.) und Genoſſen be-
antragen zum S 5: Von den Wetteinſätzen die Reichsſtempelabgaben
nur zum Satze von 5 Prozent zu erheben und den Vereinen zu
überlaſſen, für eigene Rechnung eine weitere Abgabe für Zwecke der
Landespferdezucht zu erheben, dagegen ſollen die Vereine ſolidariſch
verpflichtet werden, dem Reiche einen Mindeſtbetrag der Stempel-
abgaben von jährlich 1 200 000 Mk. zu garantieren.

Landwirtſchaftsminiſter v. Podbielski: Der Antrag Becker ent-
ſpricht der Billigkeit, und ich glaube, daß vorausſichtlich die ver
bündeten Regierungen dieſem Zuſatze ihre Zuſtimmung nicht ver-
ſagen wird. Was weiter der Herr Vorredner berührt hat, nämlich
die Unterdrückung der Wettbureaus, ſo glaube ich, begegnen ſich
meine Anſchauungen vollſtändig mit denen, die in der Kommiſſion
bereits eingehend erörtert worden ſind, daß ich es als eine der erſten
Pflichten der Regierung anſehe, daß dieſe Wettbureaus, die zweifel
los zur Verführung weiter Kreiſe Veranlaſſung geben, unterdrückt
werden.

Abg. Bruhn deutſche Reformp.) begründet ſeinen Antrag mit

dem Hinweiſe darauf, daß das Buchmacherweſen doch nicht unter
drückt werde, daß die Buchmacher vielmehr nach wie vor ihre feſten
Wetten legen werden.

Abg. Dr. Ablaß (frſ. Vp. Es handelt ſich hier nicht um eine
harmloſe Wette, die einen Meinungsaustauſch bekräftigen ſoll, es
handelt ſich um gewöhnliches Erwerbsſpiel. Die Einritung des
Totaliſators läßt keinen Augenblick einen Zweifel darüber, daß es
ſich um ein verbotenes Spiel handelt, und auch der höchſte preußiſche
Gerichtshof in Verwaltungsſtreitſachen hat anerkannt, daß das
Totaliſatorſpiel mit Wetten nichts zu tun hat. Die Kommiſſion
bringt einen rein fiskaliſchen Standpunkt zum Ausdruck. Man will
unter allen Umſtänden eine Benachteiligung der materiellen
Intereſſen des Reiches vermeiden. Wenn immer darauf hingewieſen
wird, daß andere Länder erhebliche Einnahmen aus dem Totaliſator
haben, ſo muß ich als Gegenbeweismittel England vorführen, wo
man den Totaliſator gar nicht kennt. Gewiß, mit Totaliſator ſelbſt
kann ein Schwindel und Betrug gar nicht vorkommen, aber mit dem
Publikum, das von der Pferdezucht nichts verſteht, wird der ärgſte
Unfug getrieben. Daß der Totaliſator eine bedenkliche Einrichtung
iſt, das geht ſchon daraus hervor, daß der Kaiſer den Offizieren
das Spielen am Totaliſator verboten hat. Auch ſtreng konſervative
oder der Regierung ſtreng naheſtehende Organe haben den wahren
Charakter des Totaliſators eingeſtanden. Die Herren vom Zentrum,
die ſonſt Sitte und Moral verfechten wollen, ſollten ſich einmal über
die Tragweite dieſes Geſetzes gegenüber Sitte und Moral klar
werden, dann würden ſie das Geſetz à limina ablehnen denn da
durch werden die Anſchauungen von Recht bedenklich verwirrt.
(Beifall.)

Damit ſchließt die Erörterung.
Nach einem kurzen Schlußworte des Berichterſtatters Abg.

v. Oertzen (konſ.) wird 8 1 des Geſetzes gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten, Freiſinnigen und eines Teils des Zentrums an
genommen, desgleichen die 88 2 und 3 und der Zuſatz zu S 4 nach
dem Antrage Becker. Nach Ablehnung des Antrages Bruhn zu S 4
wird dieſer Paragraph in der Faſſung der Regierungsvorlage an
genommen.

S 5 lautet nach der Regierungsvorlage: „Vereine, denen
die Erlaubnis zum Betrieb eines Wettunternehmens nach Maßgabe
der S 1, 2 erteilt iſt, erhalten die Hälfte des Ertrages der Reichs
ſtempelabgabe von Wetteinſätzen bei den von ihnen veranſtalteten
Pferderennen zur Verwendung für Zwecke der Landespferdezucht
überwieſen.“

Die Kommiſſion hat folgende Faſſung beſchloſſen: „Die Hälfte
des Ertrages der Reichsſtempelabgabe von Wetteinſätzen bei Pferde-
rennen wird im Reichshaushalt für Zwecke der Pferdezucht bereit
geſtellt und zur Verwendung für dieſe Zwecke den Regierungen der
Einzelſtaaten nach dem Verhältnis überwieſen, nach welchem dieſe
Abgaben in ihrem Gebiete aufgebracht ſind.

Berichterſtatter Abg. v. Oertzen (konſ.) beantragt, ſtatt „über-
wieſen“ zu ſagen „ausgezahlt“.

Abg. Dr. Paaſche (nl.) empfiehlt Annahme der Kommiſſions-
faſſung, ebenſo die Abgg. Rettich (konſ.) und Gröber (3Z.).

Die Kommiſſionsbeſchlüſſe werden angenommen.
Die Kommiſſion beantragt noch zwei Reſolutionen, nach denen

der vorliegende Entwurf auf die Rennen mit Fahrrädern und
Automobilen ausgedehnt werden ſoll und die Abhaltung von Rennen
am Charfreitag und an den erſten Feiertagen verboten werden ſoll.

Miniſter v. Podbielski ſtellte Erfüllung dieſer Forderungen in
Ausſicht.

Damit war die zweite Leſung des Entwurfs beendet.
Es folgt die zweite Beratung des Entwurfs eines Geſetzes

betreffend Aenderungen der Zivilprozeßordnung.
Abg. Dr. Bachem (3.): Eine Entlaſtung des Reichsgerichts iſt

unumgänglich notwendig. Es ſind zahlloſe Reformvorſchläge ge
macht worden, aber nur einer von ihnen, die Erhöhung der
Reviſionsſumme hat ſich als akzeptabel erwieſen. Bei der Frage, ob
die Heraufſetzung der Reviſionsſumme zuläſſig iſt, darf man nicht
von dem einzelnen Falle ausgehen, natürlich wäre es ein Jdeal,
wenn bei jedem Prozeſſe die Reviſion zuläſſig wäre. Aber man
darf nicht aus dem Auge laſſen, daß alle Prozeſſe unter 1500 Mk.
ſchon heute nicht in die höchſte Jnſtanz gelangen. Die Prompt-
heit der Rechtſprechung beim Reichsgericht iſt unbedingt erforderlich.

Abg. Himburg (konſ.): Wir halten die Ueberlaſtung des
Reichsgerichts für erwieſen und wünſchen dringend Abhilfe. Unter
allen Mitteln, die vorgeſchlagen ſind, halten wir für das relativ
beſte die Kompromißbeſchlüſſe. Jmmerhin bieten uns aber die
Kommiſſionsbeſchlüſſe erhebliche Bedenken. Wir werden jetzt in der
zweiten Leſung für die Beſchlüſſe ſtimmen, wollen uns damit aber
noch nicht für die dritte Leſung gebunden haben. Beifall rechts.

Abg. v. Hagemann (nl.): Jch habe namens meiner politiſchen
Freunde die Erklärung abzugeben, daß wir geſchloſſen für die Vor-
lage, wie ſie aus der Kommiſſion herausgegangen iſt, eintreten.

Abg. Dr. Müller-Meiningen (frſ. Vp.): Eine Ueberlaſtung
liegt ohne Zweifel vor, aber die Erhöhung der Reviſionsſumme
müßte die ultima ratio ſein, erſt müßten, ſo meine ich, alle kleinen
Mittel erſchöpft ſein.

Staatsſekretär Dr. Nieberding: Eine Verbeſſerung des gegen-
wärtigen Zuſtandes herbeizuführen iſt unmöglich ohne ein Ein-
greifen des Reichstags. Auch der Vorredner hat ein beſſeres Mittel
nicht angeben können als die Erhöhung der Reviſionsſumme. Auch
jetzt hat die Kommiſſion des Reichstags dieſe Frage ſehr gründlich
erörtert und iſt wiederum zu dem Reſultat gekommen, daß es ein
anderes Mittel wie das vorgeſchlagene nicht gibt.

Nach weiterer Debatte vertagt ſich das Haus.
Freitag 1 Uhr: Fortſetzung, vorher Entwurf betr. die

Ausgabe kleiner Banknoten. Schluß 526 Uhr.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

183. Sitzung vom 18. Mai, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Moeller, Schönſtedt.
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung der Berggeſetz

novelle betr. die Arbeiterverhältniſſe.
Das Haus beſchließt zunächſt, bei S 1 eine Generaldebatte

über die geſamten Kommiſſionsbeſchlüſſe abzuhalten.
Abg. Schiffer (nl.) Hinſichtlich der hier von der Regierung er
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Niutſchwang nach Tieling,

ſtrebten Ziele ſtellen wir uns auf die Seite der Staatsregierung.
Wir billigen dieſe Ziele und halten die von der Kommiſſion einge
ſchlagenen Wege für gangbar. Den Kommiſſionsbeſchlüſſen treten
wir grundſätzlich bei; über die Ausgeſtaltung im einzelnen läßt
ſich noch reden. Den hygieniſchen Arbeitstag, bemeſſen lediglich nach
der Temperatur, halten wir für ſchematiſch. Wir halten den
Arbeiterſtand durchaus für berechtigt, auch im Wege des Streiks
ſeine Jntereſſen zu vertreten. Aber die Arbeiterausſchüſſe ſollen
nicht Kampforganiſationen ſein, ſondern den Frieden und die Einig-
keit feſtigen. Der Kampf muß nach Möglichkeit ausgeſchaltet
werden, und das Erreichbare iſt im Wege friedlicher Verſtändigung
zu erſtreben. Jedenfalls muß verhütet werden, daß die Arbeiter
ausſchüſſe zu Stützpunkten politiſcher Parteien werden. Nur in der
Frage der öffentlichen oder geheimen Wahl weichen wir von den
Kommiſſionsbeſchlüſſen ab: wir ſind mit der geheimen Wahl ein
verſtanden. (Hört! hört!) Wir hoffen mit dieſer unſerer Haltung
den ſozialen Frieden zu fördern; das wird auch der weitaus größte
Teil der Arbeiterſchaft zugeben müſſen. Beifall bei den National-
liberalen und rechts.)

Abg. Trimborn (3.) Das Ergebnis der Kommiſſionsberatung
hat uns nicht befriedigt. Unannehmbar iſt uns die öffentliche Wahl
der Mitglieder der Arbeiterausſchüſſe und das Verbot politiſch
agitatoriſcher Tätigkeit der Ausſchußmitglieder. Die reichsgeſetzliche
Regelung des Bergrechts halten wir für die richtigere. Auch in
dieſem Augenblicke aber wollen wir die Hoffnung nicht aufgeben,
daß bei der landesgefſetzlichen Regelung unſere Wünſche erfüllt
werden. Sonſt würden wir eventuell einen entſprechenden Jnitiativ
antrag im Reichstage einbringen müſſen. Die chriſtlich nationale
Arbeiterbewegung wird geſchwächt, wenn dieſe Verhandlungen ein
unbefriedigtes Ergebnis haben, und nach dieſer Richtung haben die
Kommiſſionsbeſchlüſſe leider bereits gewirkt. Unſere Erörterungen
mögen nicht parteipolitiſche, ſondern ſozialpolitiſche Geſichtspunkte
zeigen. Nicht aus Schwäche hat ſich beim Streik die Regierung ge
beugt, ſie hat ſich lediglich den Tatſachen gebeugt. Ein Wort an die
Rechte. Die konſervative Partei hat ſich ſtets als hervorragender
Träger des preußiſchen Staatsgedankens erwieſen und ſich hervor
ragende Verdienſte um das geeinte deutſche Vaterland erworben.
Ein weſentlicher Jnhalt des preußiſchen Staatsgedankens aber iſt
die Fürſorge für die Schwachen. Darum ſollten die Konſervativen
auch hier ihre Mitwirkung nicht verſagen. Beifall im Zentrum.)

Handelsminiſter Moeller teilt mit, daß der Miniſterpräſident am
Erſcheinen verhindert ſei und ſich vorbehalte, ſeine Meinung in der
dritten Leſung zum Ausdruck zu bringen. Jch halte die Kommiſſions
beſchlüſſe nicht für endgiltig und hoffe, daß die Beſchlüſſe des Hauſes
ſich in ſehr weſentlichen Punkten der Regierungsvorlage nähern werden.

Juſtizminiſter Schönſtedt äußert Bedenken gegen die Kommiſſions-
beſchlüſſe 8 80 Abſ. 3 und 4, nach denen beim rechtswidrigen Auflöſen
des Arbeiterverhältniſſes durch den Bergmann der verwirkte Lohn
zugunſten der Unterſtützungskaſſe des Werkes oder der zuſtändigen
Krankenkaſſe verfällt. Dieſe Beſtimmungen ſind mit dem B. G.-B. un
vereinbar. Jch bitte deshalb, den Antrag des Zentrums auf Streichung
dieſer Abſätze anzunehmen.

Abg. Dr. v. Heydebrandt (konſ.) hält lange Reden in dieſem Stadium
der Beratung für zwecklos. Bei S 80 ſind wir mit Streichung von
Abſatz 3 und 4 einverſtanden.

Abg. Frhr. v. Zedlitz (fkonſ.) betont, ſeine Partei halte im weſent
lichen an den Kommiſſionsbeſchlüſſen feſt, ſei aber bereit, für die ge
heime Wahl einzutreten.

Die Abgg. Traeger (frſ. Vp.), Korfanty (Pole) und Wolff Liſſa
(frſ. Vp.) betrachten die Kommiſſionsbeſchlüſſe als Verſchlechterungen,
denen ſie ihre Zuſtimmung verſagen müßten.

Darauf wird ein Schlußantrag angenommen. Abſ. 3 und 4 des
s 80 (Verſall des verwirkten Lohnes zugunſten beſtimmter Kaſſen)
werden geſtrichen.

Die Kommiſſionsbeſchlüſſe zu S 800 enthalten das Verbot des
Wagennullens.

Abg. Krauſe Waldenburg (fkonſ.) ſtimmt dem Paragraphen zu,
ohne die Aenderung für notwendig zu halten.

Abg. v. Keſſel (konſ.): Auch wir ſind für Beſeitigung des Nullens,
obwohl wir im Nullen einen großen Uebelſtand nicht erblicken.

Abg. Dinslage (Ztr.) begründet einen Antrag auf Einführung
der geſetzlichen Regelung des Gedinges.

Abg. Goldſchmidt (frſ. Vp.) trägt eine Reihe von Gründen zu
ſammen, die für ihn die Beſeitigung des Nullens rechtfertigen.

Oberberghauptmann v. Velſen iſt hier mit den Kommiſſionsbe
ſchlüſſen einverſtanden und tritt zugleich der Anſicht entgegen, als ob
die Kommiſſion im Ruhrreviereßnicht ernſtlich bemüht geweſen ſei, die
einſchlägigen Verhältniſſe kennen zu lernen.

Abg. Hilbck (nl.) bittet um Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe.
Nach einer Rede des Abg. Bruſt (Ztr.) wird ein Schlußantrag

angenommen. S 80 e Abſ. 2 (Verbot des Wagennullens) wird ange
nommen, ebenſo die Beſtimmung, daß die monatlichen Strafen wegen
ungenügender Beladung von Fördergefäßen 5 Mk. nicht überſteigen
dürfen. Alle Abänderungsanträge werden abgelehnt.

S 80k betrifft die Arbeiterausſchüſſe. Die Kommiſſion hat die
öffentliche Wahl beſchloſſen, die Befugniſſe der Ausſchüſſe dadurch er
weitert, daß ſie ihnen bei Streiks auch den Schutz der Arbeitswilligen
zuwies, den Mitgliedern der Ausſchüſſe aber die politiſchagitatoriſche
Betätigung unterſagt.

Ein nationalliberaler Antrag bringt eine knappere Faſſung der
Kommiſſionsbeſchlüſſe, jedoch ohne das Verbot politiſchagitatoriſcher
Betätigung der Ausſchußmitglieder und ohne ausdrücklichen Hinweis
auf den Schutz der Arbeitswilligen.

Abg. Frhr. v. Zedlitz (fkonſ.) empfiehlt dieſen Antrag, beantragt
jedoch eine Hinzufügung, nach der Ausſchußmitglieder, welche die ihnen
obliegenden Pflichten verletzen, ihrer Mitgliedſchaft verluſtig gehen.

Abg. Trimborn (Ztr.) bittet um Wiederherſtellung der Regierungs
vorlage, die gerade im ſtaatserhaltenden Jntereſſe wünſchenswert ſei.
Das paſſive Wahlrecht müſſe mit 25 Jahren beginnen, denn in dieſem
Alter ſtehe der Bergmann auf dem Zenith ſeiner Leiſtungsfähigkeit,
was beim Parlamentarier erſt bei 60 Jahren der Fall ſei. (Heiterkeit.)
Obendrein entſcheide der Parlamentarier über alle nur denkbaren
Fragen, während ſelbſt ein Miniſter immer nur in einem beſtimmten
Reſſort Beſcheid wiſſe. (Große Heiterkeit.

Das Haus vertagt ſich. Freitag 11 Uhr Fortſetzung. Schluß 4 Uhr.

Der Krieg in Oſtaßten.
Zur See. Die Vereinigung der ruſſiſchen Geſchwader

hat ſich am 8. d. Mts. außerhalb der territorialen Ge
wäſſer vollzogen. Am 14. d. Mts. ſind die Schiffe in See
gegangen und haben ſich in öſtlicher Richtung entfernt. Das
Hoſpitalſchiff „Orel“ beabſichtigt nach Schanghai zu gehen.

Admiral Jonquières erſtattet über ſeine Jnſpizierung
an den Küſten Annams befriedigende Berichte.

Ein Lloyds- Telegramm aus Singapur meldet vom
18. Mai: Der Dampfer „Segovia“ berichtet, er ſei in
einer Entfernung von 40 Meilen von dem nördlich der
Honkohebucht liegenden Kap Varela an einer ruſſiſchen
Flotte vorbeigekommen, die aus 42 Schiffen beſtand und
langſam nach Norden zu dampfte.

Ein Spezialberichterſtatter des Reuterſchen Bureaus hat auf der
Fahrt nach Kwangchauwan am Abend des 16. Mai 150 ſchwer beladene
Dſchunken, wahrſcheinlich mit Vorräten für die baltiſche Flotte, zwanzig
Meilen ſüdweſtlich vom Kap St. Johns vor Anker liegen ſehen, die
ihre Signallaternen zeigten beim Herankommen des Dampfers ver
ſchwanden die Lichter. Jn Kwangchauwan iſt alles ruhig.

Bei Schluß der Redaktion erhalten wir noch folgende Meldung
London, 18. Mai. Der Korreſpondent des Reuterſchen Bureaus

bei der Armee des Generals Oku meldet über Fuſan vom
14. d. Mts. Die Eiſenbahn iſt fertiggeſtellt und kann bis Tieling
benutzt werden. Anſtelle der zerſtörten Brücken ſind proviſoriſche ge
baut worden. Der Bau der Bahn nördlich von Tieling wird mit aller
Macht gefördert. Material für die permanenten Brücken kommt von
Japan. Tauſende von Dſchunken bringen Vorräte auf dem Liau von

Ausland.
Türkei.

Der Miniſterrat
hielt am Mittwoch nochmals eine Beratung ab, bevor die Antwort auf
die rumäniſchen Forderungen der rumäniſchen Geſandtſchaft über
geben wird.

Der rumäniſchen Geſandtſchaft
iſt am Mittwoch eine Depeſche der beiden ausgewieſenen, in Brindiſi
gelandeten Schulinſpektoren zugegangen, in welcher ſie um
Ueberweiſung von Geld erſuchen, da ſie ohne Subſiſtenzmittel ſeien.

Hilmi-Paſcha.Wie die „Frankf. Ztg.“ aus Konſtantinopel vom 17. er.
meldet, kamen die Großmächte überein, das Präſidium für die
in Makedonien geplante internationale Finanzkom-
miſſion dem Generalinſpektor Hilmi-Paſcha zu übertragen.

Großbritannien.

Ver ſranzöſiſche und der ruſſiſche Botſchafter
ſprachen am Donnerstag auf dem Auswärtigen Amte in London vor
und wurden vom Miniſter des Auswärtigen Marquis of Lans
downe empfangen. Beide Botſchafter erſchienen faſt zur ſelben Zeit
im Auswärtigen Amte.

Aus Nah und Fern.
Der zweite Abend der Wiesbadener Feſtſpiele brachte Schillers

„Jungfrau von Orleans“, neu einſtudiert in Wiesbadener
Neueinrichtung mit verbindender Muſik von Leopold Stolz. Unter dem
Blaſen der Fanfaren und ſtürmiſchen Hochrufen erſchienen KöniginMargherita, die Kaiſerin und der Kaiſer in der großen
Loge und verneigten ſich dankend gegen das Publikum. Die Königin
nahm zwiſchen beiden Majeſtäten Platz das Gefolge, der Ehrendienſt
und Offiziere des 11. Jägerbataillons waren gleichfalls anweſend, ebenſo
der Reichskanzler Graf Bülow und der Votſchafter Graf Lanz a.
Die Königin und die Kaiſerin hatten vom Generalintendanten
prachtvolle Blumenſträuße überreicht erhalten. Bei der Aufführung
war die Ausſtattung ebenſo hiſtoriſch genau wie voller Stimmung. Es
wurde vortrefflich geſpielt. An dem ſtarken Beifall beteiligten ſich auch
die Majeſtäten. Jn den Pauſen erſchienen die Königin, die
Kaiſerin und der Kaiſer in den Galerien des Foyers.

Waſſereinbruch. Aus Wien geht uns folgende Meldung zu:
Mittwoch nachmittag erfolgte im ſüdlichen Sohlſtollen des Bosruck
tunnels bei Ardning ein Waſſereinbruch mit 1100 Sekunden
litern, die der Stollenſohle unter Druck entſtrömen. Das Gebirge iſt
feſt, ſodaß keine Gefahr beſteht. Die Arbeiten ſind eingeſtellt, da der
Tunnel vollſtändig überſchwemmt iſt. Wie lange die Arbeitseinſtellung
dauern wird, läßt ſich noch nicht vorausſagen. Dieſer neuerliche Waſſer
einbruch iſt um ſo läſtiger, als nur mehr 135 Meter des Sohlſtollens
anzufahren ſind, ſodaß der Durchſchlag des Stollens in den nächſten
Wochen hätte erfolgen müſſen. Wie eine ſpäter eingegangene Depeſche
meldet, hat der Waſſerandrang vor dem Orte nachgelaſſen. Die Waſſer
menge betrug am Donnerstag früh 500 Sekundenliter.

Der Oeſterreichiſche Automobilklub, der am Mittwoch früh in
Wien ſeine Touriſtenfahrt Wien Breslau- Wien mit 30 Wagen
begonnen hat, iſt am Donnerstag nachmittag in Breslau eingetroffen.
Der erſte Wagen, Nr. 4, fuhr um 2 Uhr 33 Minuten ein die anderen
folgten in kurzen Abſtänden. Bis 5 Uhr waren 20 Wagen angelangt.
Bei dem Bergrennen, das noch auf öſterreichiſchem Gebiete am geſtrigen
Vormittage ſtattfand, erlitt der Wagen des Grafen Thurn Be-
ſchädigungen und mußte die Fahrt aufgeben.

Die Ozeanwettfahrt. Aus New York wird uns gemeldet Die
„Aſſociated Preß“ hat mittels drahtloſer Telegraphie dauernde Ver
bindung mit den an der Ozeanwettfahrt um den Kaiſer
Wilhelm-Preis beteiligten Jachten eingerichtet.

„Evening Journal“ meldet: Drei Stunden nach dem Start zur
Ozeanwettfahrt führte „Atlantic“ (Wilſon Marſchall Amerika).
„Ailſa“ (H. St Redmond Amerika) lag über eine Meile zurück, dicht
gefolgt von der „Hamburg“ (Verein Seefahrt Deutſchland), die vor
züglich ſegelte. Die Schoner hatte die Jachten mit Rahſegeln über
holt. „Sunbeam“ (Lord Braſſey-England), „Valhalla“ (Earl of Craw

England) und „Apache“ (Edmund Randolph Amerika) waren die
etzten.

Dynamitbombe. Jn Barcelona wurde auf der Treppe eines
Hauſes von der Polizei eine Dynamitbombe gefunden. Vier Per
ſonen ſind verhaftet worden.

Der Zentrale Arbeitgeberverband in Stockholm beſchloß die
r der im Maurergewerbe beſchäftigten Arbeiter vom

20. Mai ab.

Letzte Telegramme.
Berlin, 18. Mai. Die Generäle Menges und Kaim

haben unerwartet ihre Aemter im Präſidium des Deutſchen
Flottenvereins niedergelegt.

Salzburg, 18. Mai. Beim Bau der Fehrleitnerſtraße
wurden große Quantitäten Dynamit und Spreng-
kapſeln geſtohlen. Man befürchtet, daß ein gleiches
Attentat wie bei dem Klarawankentunnel verübt werde.

Zürich, 18. Mai. Jn der Zentralſchweiz ſind vorgeſtern
und geſtern gewaltige Gewitter niedergegangen. Jm
Kanton Luzern zerſtörte der Hagel im weiten Umkreis
alle Kulturen und verurſachte Erdrutſchungen. Jn Bebikon
wurden viele Häuſer beſchädigt. Seit 20 Jahren hat in der
Schweiz kein ähnliches Unwetter ſtattgefunden.

Petersburg, 18. Mai. Jn Samara haben die Ar-
beiter den Generalſtreik proklamiert. Die Zeitungen
erſcheinen ſeit zwei Tagen nicht mehr, die Straßenbahn hat
den Verkehr eingeſtellt, in den Fabriken wird gefeiert.
Geſtern veranſtalteten die ſtreikenden Arbeiter eine regie-
rungsfeindliche Straßendemonſtration.

Waſhington, 18. Mai. Der amerikaniſche Konſular-
agent Greener in Wladiwoſtok hat hierher telegraphiert,
daß alle fremden Konſularagenten aufgefordert worden
ſeien, die Feſtung zu verlaſſen, und daß ihnen die Erlaubnis
erteilt worden ſei, ſich in den Häfen der Küſtenprovinzen
niederzulaſſen. Greener beabſichtigt, nach Chabarowsk zu
gehen. Hier wird darauf hingewieſen, daß in Port Arthur
vor der Belagerung eine ähnliche Maßregel ergriffen wurde.

Manila, 18. Mai. Nach hier eingetroffenen Nachrichten
iſt der Eingeborenen-Häuptling Pala, gegen den wegen
Ermordung von 25 Perſonen in Lahadato eine ameri-
kaniſche Truppenabteilung ausgeſandt war, gefallen

Wetter-Ansſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 20. Mai: Wärmer bei friſchem Wind, heiter bei
Wolkenzug, ſtrichweiſe Gewitter.

Sonntag, 21. Mai Heiter, warm, windig, ſtrichweiſe Gewitter
Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale Halle 1,82, Trotha 1,73, Alsleben 1,46, Bern
burg 1,08, Calbe, Oberpegel 1,52, Calbe, Unterpegel 0,66.
Unſtrut: Straußfurt 1,35. Moldau: Budweis 0,60,
Prag Havel: Brandenburg, eredee 2,04, Branden
burg, Unterpegel 1,37, Rathenow, Oberpegel 1,84, Rathenow,
Unterpegel 0,99, Havelberg 2,50. Elbe Pardubitz 0,85,
Brandeis 1,30, Melnik 1,22, Leitmeritz 0,76, Außig 1,34,
Dresden 0,12, Torgau 2,37, Wittenberg 2,92, Roßlau

2,45, Aken 2,72, Barby 2,53, Magdeburg 2,10, Tanger
münde 3,14, Wittenberge 2,71, Lenzen 2,72, Dömitz 2,09,
Darchau 1,79, Lauenburg 1,96.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 19. Mai: 14x0 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht d t e vom 15. Mat.
tiva:1. Metallbeſtand (der Beſtand an r deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogr. fein
z 2784 C. berechnet A. 1074 332 000 Zun. 33 619 000

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 29 933 000 Zun. 1904 000
3. do. an Noten anderer Banken 26 026 000 Zun. 8628 0004. do. an Wechſeln

5. do. an Lombardforderungen
826 849 000 Abn. 43 808 000
74 388 000 Zun. 12 992 000

G do. an Effekten 3 71 844 000 Abn. 10 002 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven p iſt 93 411 000 Abn. 902 000

a va:8. das Grundkapital 150 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.59

10. der Betrag der umlauf. Noten 1267 012 000 Abn. 55 349 000
11. der ſonſtigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 665 875 000 Zun. 57 327 000
12. die ſonſtigen Paſſiva 19 082 000 Zun. 453 000

TagesMarktberichte.
Preisderichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

18. Mai 1905.a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:
Weizen Roggen Gerſte Hafer

2

Königsberg i. Pr. c 141 o 130-134Tilſit 164 170 142--145 147--150 130--132
Jnſterburg 180 145 140 140Danzig 171 142 145--147 142Thorn 168 132 138 138Elbing S 137 144Uckermark 166--172 134 141 147-- 156 145--150
Mittelmark, Priegnitz 170 176 140 -152x 144--150 152 170
Neumark 168 173 134 140 150 158 150 154

173 177 136 143 150--155 153 160
Stettin (Bezirk) 168 172 140--148 140 142 132--145
Poſen 173 139 130-140 141Bromberg 172 mOſtrowo 162 165 131 134 128--140 136 139
Breslau 169 170 135--142 138 150 134-144
Frankenſtein 162--167 129--133 147-- 153 136 140
Schönau (Katzb.) 163--170 133 138 2 135 138
Lüben 160--167 131--138 143--150 135 142
Magdeburg 164--175 142 148 152 165 141 155
Altmark 166 172 138 148 145--160 144 150
Merſeburg, öſtl. d. Mulde 172--173 142--150 160--175 145 160
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 168--183 142--153 153--165 150 160
Erfurt 168 172 138 142 144--160 144 150
Kiel 168--170 145 150 150 145--148Heide i. Holſt. 165 155 7 140Marne 169 170 153 155 133 135 138 140Hannover Süd

do. Elbe Weſer
Weſtf. Jnduſtriebezirke

157 184 140--152 140
176--180 150--155 126--134 148

Sauerland 173 146 132 144Paderbornerland 158--175 145--152 142--145 150 155
Kaſſel 175--477 155 157 7 155 162x
Neuß 173 178 151-156 a 136 146Sachſen 175 182 150 160 147—155Mitteldeutſche Staaten 165--176 144-- 156 162--170 143--157
Bayern 191 196 S 180--192 156--162Baden 184--194 151- 157 S 145--158Kernen: Bayern 192-195, Baden 191 195
b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

Stadt und Börſenplätzen des Jnlandes:

Berlin 176 152 152xKönigsberg i. Pr. 141 o 134Danzig 171 142 147 142Stettin 172 148 S 145Breslau 171 142 150 144Poſen 173 139 140 141Hannover 172 156 180 170Neuß 178 156 146Hamburg 173 154Mannheim 1841 1578 145Chemnitz 182 160 152Braunſchweig 173 156 157Altenburg 171 144 170 147o) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 18. Mai voriger KursNewyork Weizen loko 99 Cts. A. 153, 15 100 Cts. c. 155,30

Chicago Mai 942 Cts. 145,95 95 Cts. 146,70
Liverpool Juli é ſh. 98/ d. 153,00 6 ſh. 95, d. 153,75
Odeſſa loko 97 Kop. 127,50 97 Kop. 127,50
Riga loko 100 Kop. 130,45 99 Kop. 130,80
Paris Mai 24,60 Fes. 200,00 24,70 Fcs. 200,80
Antwerpen dte F. Fes. T 7 7 7Budapeſt Mai 17,98 Kr. 163,15 17,90 Kr. 152,40
Buenos Aires* Weizen ct. pap. 655 ctvs. pap. 116,60
Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 106,50 79 Kop. 103,90
Riga loko 83 Kop. 109,20 84 Kop. 110,50
Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Kop. KRop.Riga llaoko 77 Kop. 101,20 77 Kop. 101,20
Odeſſa Futtergerſte loko 71 Kop. 93,35 71 Kop. 93,35
Riga a loko 76 Kop. 99,90 76 Kop. 99,90NewYork Mais Mai 557/ Cts. 892,50 565 Cts. 93,50
Odeſſa T D Kop. T 7 Kop. 77Budapeſt Mai 15,52 Kr. 132,25 15,54 Kr. 132,40
Antwerpen Kop. Fres.Buenos Aires* Mai t. pap. 4335 ctvs. pap 77,45

bdfr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 8,00 nach Rotterdam 7,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 8,25 nach Rotterdam 7,75
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 c nach Rotterdam

4,41 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 18,93 nach

direkten Häfen 20,50 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

Berlin, 18. Mai. Berliner Produktenbörſe,) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Gerſte, leichte
inländ. r 139,00--150,00 ſchwere 151,00 159,00
ruſſiſche und Donau leichte 127,00 138,00 ſchwere Donau 150,00
bis 156,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 153,00 165,00 mittel 146,00
bis 152,00 gering 142,00 145,00 ruſſ. fein 145,00 150,00
mittel und gering 140,00--144,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed 118,00--122,00 abfallende Qualitäten 113,00
bis 117,00 runder 130,00 133,00 frei Wagen. Erbſen, inländ.

mittel 145,00 151,00 feine und Taubenerbſen 152,00
is 162,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00

bis 23,00 .4. Roggenniehl 0 und 1 18,00--19,30 Weizenkleie
10,80--11,50 4. Roggenkleie 11,50 12,00 Mittagsbörſe:
Weizen, Mai 175,25--175,00 Juli 177,00 176,50 Sept.
171,75--171,25 Okt. 171,75 171,25 AC, Dez. 173,75 173,50
Roggen, märk. 148,00--149,00 ab Bahn, Mai 152,75 Juli
151,75--152,00 Sept. 144,75 145,00 Mais, Mai 116,75
bis 116,00 Juli 118,75. Okt. 117,00--117,25 Weizenmehl
00 21,25--23,00 Roggenmehl 0 und 1 18,00--19,30 Rübsl,
Mai 47,80--47,90 Okt. 49,80--50,00 Dezember 50,50 bis
50,60--50,50 Preiſe um 2x Uhr (nichtamtlich) Weizen, Mai
175,00 AC, Juli 176,50 September 171,25 Ac, Oktober 171,25

b

Juli 141,7
r

10.

Nur

CS S

S
5

De



gez. 173,25 Roggen, Mai 152,75 Juli 152,00 Sebt. Mais, Mai 116,25 Juli 118,50 September 117,50 Oktober Waren und Produktenberxrichke,
144,75 Oktober 145,00 Dez. 146,00 Hafer, Mai 141,00 117,257. Mehl, Juli 18,60 September 18,00 Rüböl, loko Getreide.
Juli 141,75 Sep. 139,50 Oktober 139,50 Dez. 142,25 AC, 47,90 Mai 47,90 Oktober 50,00 AC, Dezember 50,50 .4. Hamburg, 18. Mai Weizen feſt, Mecklenburg. und Oſt

g 23 17 e ee i 2 ws heben 176. ärker10. Ziehung 5. Klasse 212. Königl. Preuss. Lotterle. 1 530 736 845 65 112058 450 785 88 862 994 113014 232 336 ren aſſher c n W 5 r mr z n eiſge

Dehmx m 13 ch Ah vorm e a e h r r duund Wax Alg Cawinn s v 149 339 71 479 568 619 6077 109 44 67 213 39 321 503 cif. April 103,50. Hafer ſeſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 152--164,
fein 2 Gewinne Uder 240 Mk. eind den betreffenden Nummern 93 619 32 1500] 767 824 936 42 44 190 57 117262 370 76 737 Mais feſt, Americ. mixed cif. 98,00, La Plata cif. Mai 102,60.
900 n r y e n Nachdruck verboten. t W c a 823 118003 141 [10001 81 [3000 Peſt, 18. Mai. Weizen mait, per Mai 17,88 Gd., 17,90 Br.,000 A1 512 661 73 797 [500) 802 45 1066 [1000] 281 812 39 [1000] 467 140161 n 572 850.905 121023 17 376 per Oktober 16,24 Gd., 16,26 Br. Roggen per Mai Gd.,
000 576 2090 176 345 618 707 967 1[500) 871 (1000) 627 417 531 942 122259 388 477 95 16500] 525 61 74 659 874 123015 Br., per Oktober 13,34 Gd., 13,36 Br. afer per Mai
000 805 83 a022 Ia 62 18 184 68 78 b än. o 5000 S S So 12 a n 13,70 Gd., 13,72 Br., per Oktober 11,50 Gd., 11,2 Br. Mais per
000 do do 902 180 n 239 42 a d18 19 003 102 15 dos 16 900 b Wo t 21 01 130601 n do In Wo 03 an per Auguſt 23,40 Gd., 23,60 Br.
000 10078 84 386 (1000] 760 887 963 65 11 129328 616 786 61 Paris, 18. Mai. (Anfang). Weizen matt, per Mai 24,55.847 59 12298 [500] 409 [600] 27 708 i r do 8 72 è6 Be e h be z en 7 bis Juni 24,65, per Juli-Auguſt 23,80, per September Dezember 21,65.

313 51 819 25 742 881 14018 238 302 34 60 605 820 942 15120 45 57 [i000) 527 77 702 [3000) 12 133101 46 79 397 489 651 801 oggen ruhig, per Mai 16,00, per September- Dezember 16,25.
i v 4 1801 8 3000] 913 [1000] 17 66 16063 134168 84 221 35 508 688 97 810 135044 78 125 300 [500) 477 508 Paris, 18. Mai. (Schluß). Weizen ruhig, per Mai 24,45, per

000 u 260 do i e (10 600 98 101 88 100 o h 173 e ten Tod o Juni 24,55, per JuliAuguſt 28,70, per September Dezember 21,65.
[600] 42 550 631 19201 436 77 78 847 95 938 740 1: Roggen ruhig, per Mai 16,00, per September- Dezember 15,26.000 2080 o 614 21100 a88 101 524 940 (800] 76. 77, 80 850 415 n 240 22 er 339009 12 105 ars t 42 2 20 5 Antwerpen, 18. Mai. Weizen feſt, Mais feſt, Gerſte feſt

99 h h e 40422 51 661 708 97, 141103 55 94 474 91 (500] 549 739 75 Hafer feſt.9 186006 91 ehe 130 2 al 08 8 9 Zn n 25 973 9 b 91 7 London, 18. Mai. An der Küſte 1 Weizenladungen angeboten.782 871 962 2 204 40 514 77 78 28004 57 251 56 326 5309 86 e r w. n 94 New-York, 18. Mai. (Telegramm.) Roter WinterWelzen lok.
86 boil cid 3 7 T 390 7 62 731 834 63 917 t 1466072 113 45 (10 000] 71 260 381 543 94 674 710 [1500] 68 1021 per Mai 100, per Juli 94i/,, per September 877/ per Dez.
o 513 r oben dis dal e o e o 6 n Be e T be T e So 209 70 a Mais per Mai 561/,, per Juli 54/z, per September

den n e e a h n 150009 30 50 223 379 555 75 820 975 151508 652 772 o66 88 Mehl 3.60. Getreidefrachter 86 S r e 47 82 [600] 340 [1000] 645 50 774 152560 [10 0001 770 879 153060 296 452 517 [500] 620 75 805 Chicago, 18. Mai. (Telegr.) Weizen per Mai 97 per Juli
e 20 d 223 57 o uc 36036 80 (o00 7 1541i08 200 [500] 4. 571 683 862 155687 1500) 18 184 [3000 89 Mais per Mai 4091

t e e e e n n e W S0 13807 455 65 98 666 712 34 928 69 39420 702 [3000] 38 41 3 7 e Wo t 7 158547 769 74 159030 40 Peſt, 18. Mai. Raps per Auguſt 23,40 Gd., 23,60 Br.

2 40212 390 456 953 x eder 3 az 806 e e d 772 S I 60 500] 04 225 40 S 538 806 900 161 d 279 3485 475 Hamburg, 18. Mai. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker a[500J 506 703 882 910 162030 58 296 334 72 450 556 921 163053[1000] 86 89 44177 [500] 222 67 81 428 94 636 [5000] 8090 904 247 91 99 300 10 37 544 788 823 46 78 164013 I8 [500) 81 88 133 1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham n
150 47671 J r 55, 708 46280 402 3 1500] 783 828 1500 933 56 316 507 96 890 165029 57 110 45 2600 387 98 501 634 7 [3000 burg per Mai 23,00, per Juni 23,00, per Auguſt 23,55, per Oktober

5597 o 337 39070 52233 76 99 321 41 i 705 814 81 905 [18000 20,35, per Dezember 19,85, per März 20,20. Ruhig.17 1800 364 S t 827 90 a 809 r 89 o 490 r a 8 d a r r n e n 424 Hamburg 18 Mai (Schlußbericht) üben Roh ucker5 5 5 b ni e e e e e e e n n per e en 20 be Zur Lage. de gilt 29.08. der diſeket5 b er uni 2 3,55145 S la 23 b e s San r u 9 a s 05 z 172207 28 h du 18 o 20 Der h So n8 383 477 572 015 723 000. 32 85 [i00ö 58084 149 65 220 760 b 17520 21 57 430 61 628 173 82 88 610 40 58 772 934 17 6085 25, Her Dezember 1990, per März 20,15. Ruhig.
O 6r S e a 817 194 204 20 402 [500] 574 676 719 837 177052 322 5622 661 [5000 d, w ab Kiel Mai. 960 Javazucker loko matt, 13 ſh.

5 335 5 e ü i 0 52 d n h n. e r n ehei e e n e n e e e e en St her ere e3 e Wer Goo 36 S c DezemberI h ehe e d e Se e t e e 203 e 15 978 S h o e r Beahe e e Weg kennt ui 99 66553 90 779 h 90 67007 183 11000] 322 [10001] 33 41 186016 68 102 82 423 31 513 17 601 i500] 778. 187048 7 100 2412 Hamburg, 18. J Nur5 64 91 549 [Io00] 663 708 61 980 68053 66 98 135 51 248 372 93 382 510 81 652 736 923 56 72 92 188005 95 365 448 537 73 1500] 74 z amburg, 18. Mai, nachm. KaffeeTerminNotierungen.
150 1500] 466 600 69188 251 n r 6 801 76 84 1000] 189188 98 287 332 563 627 861 79 930 für Good average Santos. Mai 36 G., September 37 G., Dezbr.
160 70146 38 331 35 784 714604 97 563 717 40 190024 112 353 90 487 669 99 888 903 [3000] 191055 383 413 37 G., März 37 G. Tendenz: Behauptetso r ood 22 Ube a T e do t a l à S 19400 i e 129 Ümſterdam, 18. Mai JavaKaffee good ordinary ruhig,
l e h n u er h i den St e e e d Se h e e e e e Hadre, 18. Mai. gaff s Mai 44,251 avre, 18. Mai. Kaffee. Good average Santos per Mai 44,29,

66 80 90 998 198114 363 667 8109 93 921 5001 4 19921 S 5 5, i140 z 5 e n 03 len e hie 82 602 e bar ä 9 35 W Septe mer 48, Degemer 45 dent e bis ied
170 421 876 84052 76 233 355 99 542 1500] 43 664 748 85010 39 56 201087 321 408 7 559 93 202160 244 320 5098 703 848 500 Zufuhren in Rio 3000 Sack, in Santos 6000 Sack.

i 245 302 10 442 57 91 574 875 968 861096 97 332 522 657 72 203034 237 504 92 685 779 893 977 204221 37 528 97 753 [5000 Petrol87253 328 27 50 75 86 [1000) 421 40 (500] 506 55 75 nd 75 890 954 205030 315 400 50 4 18 742 866 912 69 90 206 b eum. ite loko85 620 [500) 807 33 [500] 930 88065 227 30001 564 15001 50 133 348 [1000], 416 44 527 79 693 726 903 207225 64 92 377 783 Hamburg, 18. Mai. Petroleum behaupt., Standard white608 801 89003 289 96 384 791 808 [500)] 90 208017 124 [500] 212 36 500 314 66 85 449 53 560 615 33 z 5,80 Br.
155 9 u 29 idoo 3 381 9 z [1000 80 g10 v 409004 24 64 88 122 223 516 30 641 11000] 42 70 78 742 Antwerpen, 18. Mai. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko,
62x 728 72 824 9 5 90 395 s 64 210111 29 [500] 202 72 98 387 98 428 [3000 602 11000! 71 849 17 bez. u. Br., do. per Mai 1775 Br., do. per Juni 17 Br., do.146 08 92029 224 337 481 13000), 508 84 88 [500) 618 70 744 64 870 79961 841 93480 535 745 896 94214 20 352 610 7 905 95051 971 211194 750 3000] 892 912 35 212144 48 601 713 810 per September 181 Br. Ruhig.
155 268 (500] 98 300 044 70 686, 946 96001 140 i tibooſ, 15 200 50. s 13900] h do r NewYork, 18. Mai. (Telegramm.) Petroleum Standard157 473 688 606 860 (500] 916 97008 241 91 [600]. 4040 580 655 f6s 818 214112 237 71 843 1500) 28. r 6.99 in Rhiladelrüt162 do 98104 206 d 606 42 110 67 906 76 96028 96 370 130001 80 22, 11 827 416 80 53 öe 31 „2161i2 18 48, ovö Ehite in NewYork 690. do. in Philadelphia 6,00, do. in Refined
82 486 a 000] 600 866 (1000) 217176 432 52 536 644 Caſes 9,65, do. Credit Balances at Oil City 1,29.158 i (5007 539 41 2 69,832 231 101001 [öoon s Ibo [8608 95 o h 803 Bonn 82 35 2 Spiritus217 368 771 810 966 102018 31 407 534 602 [1000] 65 76 103024 3 en Maiirkt 220124 40 41 [600) 299 349 92 751 [500] 843 221055 235 658 Hamburg, 18. Mai. Spiritus flau, Mai 23,00 G., Markt 35 78 da 400 i h o Wo 2 707 81 222134 i 280 ſöoo) is 93 724 64 827 912 24 30 223015 Juni 23,00 G., Juni-Juli 23,00 8

2 600 80 201 40 e00) o 899 107058 85 109 d16 607 21 T10 61 860 i4 28 112 82 200 i000] 352 500 808 500] 901 [8500 Paris, 18. Mai. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, Mai 51,75,
d 12 498024 86 134 i d 360 581 670 häs 74 168203 318 a iehäh 77 h Fran c N D 1 e äh Juni 51,25, Juli- Auguſt 50,00, September Degember 42,75.
540 öe 72 308 978 651 703 800 92 111106 48 75 257 82 322 15000. 27 2 10000. 82 à 8606. 827 a 8000. 1211 4 106, 1084 à 500. Juni o h e her t Spirſius ruhig Mai 52,00,

51,50, Augu „50, ember Dezember 42,10. Ziehung 5. Klasse 212, Königl. Preuss. Lotterie. 410030 138. 87 [10001 281 251 62 [5001] 76 522 65 111351 480 h t Wiſenſe v
Ziehung vom 18. Mni 1905, nachmittags e Wo 80 o n r 87 Magdeburg, 18. men gelbe zum Kochen 16,00 bis

Nur Ale Gewinne über 240 Ax. elod en batrelenden Nummern 222 384 404 770 887 76 16085 47 81 U 53 247 50 65 339 (édd i08 20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis

n e e van v e 3 e telncee teene e 306 F. als n43 653 725 880 IV73 (500] 514 774 863 200, 290 247 86, 633 914 n o 7 Helſaaten. Hele. Fettwaren.
607 58 [3000] 3432 580 678 775 834 [1600] 45 99 4009 I25 258 83 120243 [1000] 396 464 690 785 802 60 971 121013 41 66 76 220 Köln, 18. Mai. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.313 488 564 668 856 955 64 5178 [500] 424 54 75 619 [3000] 52 729 55 71 1500] 90 [500] 406 772 75 841 [500] 60 [500] 918 [3000] 46 60 99 e Hamburg 18 Mai Rüböl f t lo nver ollt 48 00.
a do 90 S 2 01900] 483 426 809 33. 665 48 122017 336. 470 (1600] 655 61 85 617 195 (500] Sis 123164 926 (200 An n n were r 309 e e Wo W W S o 33 72 b al tlohä 727 221 990 12408 12 100 451 610 17 Amſterdam, Mai. Leinöl ſeſt. lgco Junih ä Bott V 7 Ab n 74 5000] 1252241 95 452 908 10 126080 166 10 398 429 (b0l 550 JuniAuguſt 201/2, Sept. Dez. 21/., Jan. Mai 212 h

40076 309 82 428 100 v08 11365 432 680 762 880 938 [ö00] 12 T 65 290 583 12 60 58 81 781 826 94 Paris, 18. Mai. (SchlußVericht.) Rübsl ruhig, Mai 50,25,
7 [600] 600 12812470 627 68 710 48 50 13124 408 97 606 787 908 14006 20 231 a e s a 281 743 831 46 nuni 50,75, JuliAuguſt 81,50, Sept. Dez. 52,50310 130083 166 220 54 83 456 79 557 853 13 1083 102 8 201 301 [500 Rew- Telegr. Se Weſternſteamu s n e v b 3 323 15.10 408 861 101 So e 132002 72 201 31 238 676 J03 531 13300 ework, 18. Mai. (Telegramm.) Schmalz Weſtern

351 53 Hoöon 138 00 45, 640 800 134151 55 685 901 138005 174 728 935 25, do. Rohe und Brothers 7,50.17138 65 81 207 41 375 486 [500] 500 93 651
62 506 614 804 [1000) 55 19128 [500] 34 205 [3000) 91 357 80 691 [1000] 136003 74 13000] 77 147 70 [1000] 73 251 350 71 [1000] 486 Kartoffeln. Stärke. Karto elmehl.do ab n e Se 3 Wo 37 i 18000) 84 480 81 [3000] 788 158318 Berlin, 18. Mai. Kartofſelſtärke en Mk., Kartoffelmehl

S 22885 8 9 33 i 140180 50 214 84 322 427 11000 88 540 609 713 989 141 27 25 Mk., feuchte Stärke K.23078 901 435 920 10001 10 60 524 24251 333 408 502 603 208 67 675 815 G 142251 Aus 61I [500) 772 (100öf, 86 835 1000 Hamburg, 17. Mai. Kartoffelſtärke 28--28/, Mk. Kieferung
973 25046 [500] 186 210 326 639 45 26194 311 49 94 [800] 448 143001 158 397 642 [500] 754 814 75 [3000] 982 144100 [500] 252 MaiJuni 28-28 Mk Kartoffelmehl prompt 28--28 Mk.,él a 27 (1000] 634 9020 22 27014 120 922 509 82, 90 512 i 831. 14565 105 317. 78 902 56 667 90 816 31 900 87 Lieferung MaiJuni 28 28 Mk. Supxer 29 Mk1 (üooo e s t 87 29280 146031 208 540 807 9 147019 84 155 214 308 436 717 [1s 000 ing MaiJuni 28--28 Mk., SuperiorStärke 28 29 M.
627 (1000] 50 [1000] 790 856 74 86 940 [50o0] 94 r c Wo h lisoe 206 411 520 27 57 64 SubWh 28 -29 Mk. per 100 Kilogramm. o Mt. fur

W ro h e Be n n e e e e 300 289 792 915 90 100 Kilegte netter 18. Mal. Eßtartoffeln 7,50--0,60e e r J 69 1600] 89 1500] 908 60 152088 189 364 459 80 660 92 702 857 956 153234 311 26 76 81 96 graun,

h e h S n ehe h h a 13000 e den Fleiſch. Butter. Eier idis 97 600 10 80 761 97 839 35085 41 87 i 241 596 711 53 88 926 55 155651 60 182 266 [1500 70 600 Magdeburg, 15. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis
3600 d e Ter v 5 e o T W 33 3 e u e n 447 r 1,08 Mk., von der Keule 1,40—1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.,S. n e e 39025 ob 18 e e n e e e b 0 Schweineſteiſch 1.20--1,40 Mk., Kalbſieiſch 1,80—-1, a Mk. Hammel1500 20 27 42 211 [500] 84 1500, 320 [5001 41 66 470 76 15000 555 600 728 fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,20

40020 li000] 96 352 416 68 [S500] 627 [5001 804 926 59 75 1066 5500] 94 818 72 73 81 905 39 bis 2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 3,00——3,60 Mk.
o7 221 322 46 502 6 i000) 681 718 918 (5001 42204 27 [3000], 402 160214 401 524 11000] 75 80 92 [3000] 652 763 804 161064 76 112 erh.lioöoj 580 83 601 734 807 947 71 43046 451 529 630 900 44188 634 814 68 002 63 96 162024 161 276 359 451 701 84 [500) 887 3000 Stroh. Hen.394 525 732 47 [3000) 825 45020 27 149 [500] 765 [600) 886 [1000) 163130 266 326 54 454 565 830 930 16411i 93 257 487 586 c Magdeburg, 18. Mai. Richtſtroh 4,20-4,80 Mk., Krumm-
93 955 94 460409 134 209 375 784 854 [1000] 76 957 47043 129 372 [5000] 735
414 25 659 73 [500] 77 [500] 801 981 48065 185 [15 000l 344 668 448 503 31

49056 154 272 550 808 77 28 C

[3000 27 ſtroh 8,20-—3,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. für 100 kg.
0 5 595 623 3557 [1000] 67 347 410 24 542 628 71 168133 48 61 2 Baumwolle und Wolle.

655 717 814 911 [ö00 1691097 215 348 [3000] 654 90 98 Bremen, 18. Mai, Baumwolle. Ruhig. Upland middling
es 90 loco 41 Pfg.

50054 172 365 66 618 880 919 90 51097 178 280 432 89 531 88
677 [500] 722 50 [1000] 987 52023 187 99 507 626 77 728 53075
97 161 93 221 323 615 733 45 [500] 891 941 80 54072 1 5582 105 453 170050 106 38 404 805 921 82 171001 42 143 515 v80s 77. 99 55012 63 13000] 308 81 56112 [500] 279 316 60 410 172104 ſföö0) 220 84 887 44 646 58 000) 851 920 173024 240 [500 Antwerpen, 18. Mai. Wolle. LaPlataZug Type B. Sept.
22 54 (1000] 526 657 [1000] 725 66 919 [500] 76. 57019 92 455 75 94 308 47 405 70 74 535 529 [i00öſ 720 71 004 174055 357 76 803 500 5,171 Verkäufer, März 5,15 Verkäufer. Ruhig.5is 49 611 839 916 58065 550 94 400 51 96 585 [5001 600 852 69 727 175100 84 41 84 315 435 559 622 64 893 928 30007 176110 1 Havre, 17. Mai 3 Uhr. Wolle. Mai 163,50
59018 46 80 148 66 336 74 90 408 525 605 1500) 95 744 972 138000 76 363 449 50d 1500) 770 43 [800) 98 821 177028 443 548. 800) 888 Dezember 166,50. Tendenz Ruht o60041 64 88 [1000] 97 635 52 712 838 972 92 [1000] 61042 81 726 178078 104 468 71 610 710 79 179111 (5001 31 268 361 91 582 z Li 9,50. Tendenz Ruhig. u
96 210 363 [3000] 406 509 17 [1000j 85 80 816 910 62089 351 450 647 7 s verpool, 18. Mai. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um

62 503 644 731 i79 642 738 [1000] 63091 251 460 6909 933 42 64255 331 55 67 o 18310 davon für Spekulation und Export 1000 Baben.500

77, 244 378 875 992 184074 81 105 295 329 99 403 541 790 895 915 te n ehe n e ehe e Zegee ne Ken50 19001 723 72 11000 MaiJuni 428, Olt. Nov. 432,I1oo e W 537 802 297 189014 61 73 209 362 505 648 So70080 341 624 32 82 621 68 752 [3000] 81 96 940 71071 140 [3000 i 3e e e e n e e e den nen614 43 66 827 78 915 51 55 80 7 4166 283 304 11 444 612 73 778 806 46 Juli Auguſt 4,29, Dez. Jan. 4,33,78072 70 08 201 207 400 020 604 00 192 897 7 600 26.44 68 228 ſo v Aug. Sept. 4,30 Jan. -Febr. 434903 127 58 17006 100 214 91 303 93 20 607 8 88 727 62 ob Se a s 200 853 372 955 S ee 58 59 e 230 100 045 8 708 12 808 13000 9082 e b e n ber a 53 a u Metalle.468 567 981 [1000] 87 3099 500] 225 26 89 666 791 500 847 199043 163 248 34 425 3 Amſterdam, 18. Mai. Baneazinn feſt, loco 82
W J 1 be c b o en i e h 0 G o u 10 n w 5 n London, 18. Mai. Silber 267/5 Lſtrl., EhiliKupfer 64 Lſtrl.,308 [500] 403 683 94 722 33 79 808 51, 996 84035 156 97 312 2013 t 3597 33 b e Wo 202 t T hob o per 3 Monate 64 Lſtrl., Blei ſpan. 13 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.721 830 [500] 38 46 918 36 85092 101 413 587 664 802 99 i 305 440 W 63 18880 543 75001 768 807 923 Zinn 1369, Lſtrl., Zink 235 Lſtrl.
86232 51 [500] 407, 52 568 601 717 29 541 824 68 92 l 87106 203000 37 310 400 36 1000] 40 693 792 950 204024 1000) 123 Glasgow, 18. Mai. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotche e e el h de den ehe Z. denen di h. h A. Ramrant Mibſettorengh i di n. 5490088 11000 e B. 91081 3 383 737 935208 476 575 601 20 i 855 98. 92 in e e r (0ä 28 t 210076 449 643 843 979. 211092 407 56 902 44 661 712 29 300 27 Mai
606 66 [3000] 750 [3000 332 i 448 [600) 50 542 u en 2 Rio de Janeiro, 17. Mai. Wechſel auf London 16/8,[500] 94042 68 881 80 476 06 805 l a s i h vo 2180en e un u n: Dr.[500) 602 10 740 60 810 900 51 [500] 9 46 210 53 628 920 78 65 n W d h e 3 a 10 S 2000 200 302 505 für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling z für gchin:

on b e e h h 590 er 101 80 831 707 81 223080 Ais 505 10 22 o Sib 52 54 dis do Lothar Heeſe ſämtlich in Halle a. S. Aule die Redaktion betreffenden Zuſchriſten
90 92 103002 (3000] 108 2109 i G t 967 Im Gewinnre di verbüobort 1 Prämio 900 000 M.. 1 fGewion ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „Au die Redaktion der Halleſchen88 Fiooo] 104057 96 379 [3000 a 851 085 106137 e8 500 000, 1 a 150 000. 1 a 100 000, 2 à 60 000, 1 40 000. 5 à 30 000, Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſekripte
93 327 510 32 885 910 [500] 43 47 106141 45 56 N8 974 470 7 7 à 15 000. 26 a I0 006, 50 à 5000. 772 à 3000. 1140 A 1000, 1855 à 500. und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche

r 853 [500 445 e 108085 216 54 r In der Liste vom 17. Mal, nachmlttage, et eventuell zurüchgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Inſerate
1500] 64 541 68 1090 401 44 000 213115 siatt 119115. verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 166.
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Dtseh. Vonds u. St.-Pap. Vestpr, neuland.

Ditsch. Reichs -Sch.

do. do. abg.Dtsch. R.-A. 05
do o.

Pr. cons. A. unk. 05

do. do.Bad. Stb.-Anl. 01 4

d 02 3 4
o. o.Boa Anleihe
o. do.do. kisb.-Obl.

Braunschw. Ibg.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896 3
Casseler Landeser.
Gr. Hess. St.-A. 09 4

do. 93/00
do. 96, 03, 04, 05

Hamb. Staatsr.
do. amort. 1900

do. o. 93/99
do. Ftaats-An]. o2
lübeck. St.-Anl. 99

do. do. 95Mecklenb. Eb. Schdv.

do. cons. 90/94
Oldenb. St.-Anl.

doo.

do. Bod.-Cr.-Pfab.
Sachs.-Meining. er. 4
Sächs. Anleihe

do. Ftaatsrente
Brandb. Pr.-Anſeihe
Han. Pr. VII. V.
do. do. IX.Ostpr. Prov.-Oblig,

do doPomm. Prov.-Anl.

Posener Prov.-Anl.

o. do.Rheinpr. XX. II.
do. II. XXiII.

do. do.
Westpr. Prov.-Anl.

do. do.Aachener An F 2
Altona St.-Anl.
Ankl. Kr. 1901
Augsburger St.-Anl.

d 4o. do.
Barmen 1899

901o. 14Berl. St.-Anl. 66/75 3
do. 76/78
do. 8298
o. Stadt-Syn. I.d

do. do. 1902
Bielefelder St. -Anl,
Bonner St.-An.

do. do.
Boxh. Rummelshb.
Brandenburger 01
Breslauer St.-Am.91

Bromberger v. J. 02
Charlottenb. 89 99

do. 95/99
Cöpenicker St.-Anl.
Crefelder 00 ucv. 05

Dapziger St.-Anl.
Dt. Wilmersdorf
Dortmunder St.-Anl.
Dresdener St. -Anl.

Düsseld. 99 uc, 06

do. 88/1903
klberfeld. St. 1889

do. 1899 I.
Erfurter Stadt Anl.
Essener Stadt-Anl.
frankf. St.-Anl. 01
freiburg j. B. 1903
fürstenwald. St.- A.
Görlitzer St. Anleihe

do. do. p.Hallescheſt.- Anleihe

do. g.
Hamm j. W. 1903
Hannov. St.-Anl. 95

Hildesheim. n. 3
4Kaisers!. St.-Anſ.

Karlsr. St. -A. 86/89
Kieler St.-Anl.
KölnerSt.-An]. v. 98

do. 1900Königsb. St.-Anl. 99
Leer j. 0.
lichtend. Gem. 01
Lädwgsh. St. A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncy. 10
Mannheimer 1901
Mälh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St.-Anſ,

do. 1900/01
Müänsterer 1897
Närnb. St.-A. 99/01

do. 1902 u. 13

Peiner St.-Anl.
Pirmasens
Posener St.-Anl.
Potsdamer St.-Anl.

Rostocker St.-An,
Schöneb. Gem.-Anl.
Schweriner St.-Anl.
Spaniauer St.-Anl.

0. do.Stargarder Sf.-Anl,
Stetfiner St.-An.
Teltower Kreis
Thorn 01 uey. 11
Weimarsche St. cAnl.

iesb. St. -A. 95/01
Worms. St.-Anl. 99

bernper Pfandbriefe

0.

do. do.Landsch. Centr.

o alte
Ostpreussische

do.
do.

Pommersche

do.

do. neuldsch.

d d

do.

Sächsische

do.

do.
Schles. altld.

a. lasch. l. A.
o. do.

do. do. do.
Schles. Holst. L.

do. o.
Westt. Land

do. do. zWestpr. rit. l. 3
do. do. I. B. 372
da, e. II. 39
do. do. I. 3
do. do. u. 3

Westpr. neulapd. 35

4

3 100400
101,400

10140b6
90300

3 i
3

3

3

3

3

Bosnische Anleihe

do 19

o. do. m.Chile Gold- Anleihe

v do. neue5 Mexik. Anl. 200 I.
5 do. 100 l.do. 20

do. 500 I.

32
4

3

4

4

3

3

4

4

3

3

4

3
1

4 104,75B
do. 1896/98 3

31
3

4 100,100
Preubische Pfandbriefe.

5 127,250
49 114,250
4 110,25b6
32 102
4 1102
3

392 100,700
do. Comm.-0. 3

102,70b0

105,60B
103.900

106,406

z Holl. Komm. l.

192406
32 100000

102,300
3 100,006

102306
31 100,006

Hess. Land-Hp.-Pf.

do. do. VI- v
do. do. X

do. Com.-Obl.

do. do. IIISächs. law Pfdbr. 4
o.

Renten-B

Hannoversche

o.
Hessen-Nassau

o.

Kur- und Neum.
do.

Pommersche

do.
Posensche

do.

Preussische

do.

r vo.
Sächsische

Schlesische

do.
Schleswig-Holstein.

do.

Deutsche

Bayer. Präm.-Anl.

Köln-Md. Pr.-Anl.

Ostafr. Eisenb.-Anl.

do. 1000 Pes. abg.
do. 100 Pex, abg.
42 9 do. innere
49 90 3. 2040 N.
42 90 408 N.
490 Arg. A. 1897

05

do 1902m St.-Anl. 92

Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1896

do. Dalra-Anl.
Finländische Lose

freibrg. 15 Fr.-l.
Oriech. Anl. 81/84

do. cons. Goldr.

do. do. kl.
do. Piräus-l, 400

ltalienische Rente

Oesterr. Goldrente

do. Kronenrentfe
do. einh. cv. Rente

do. Hilberrente
do. do. kleine
do. Pap.-Rente

do. Staats-A. (1.)
do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unif. III.
o. III. Spec.

Rumän. amrt. alt.

do. 92/93

do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. cs. E. B. A. I. II.

do. 1902do. 1905
do. Fraakfsrente

do. Boden-Credit
do. cony, Obl.

Sao Paulo 6. A.
Schwed. St. A. 86

do. do. 88
Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.
Türk. Adm.-Anl.
do. Bagdad A.
do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.
do. uniffcierte 03

do. 400 fr.-l.
Ungar. Goldrente
do. Kronenrente
do. Ftagakfsrente
do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose

Anh. Günh. 61.
Augsburg. 7 Gld.-l.

Bad. Präm.-Anl. 67

Brschw. 20 Tlr.-Lose

Hamb. 50 Tlr.-lose 3
5b G lLäbecker do.

Meininger 7 6.-Lose
Oldenb. 40 Tlr.- Lose

D. Ostafr. Schuldv.

Ausl. Fonds u. Ptandbr.
Argent. kisend.- Anl.] 5

590 Argent. Anleihe

o c n

do. v. 1898
kgypt. Anleihe gar. 3

Norwegener Anl. 94

do 88

e c

eT

do. Hp. B. Pf. 97

do. l. u. l

Ung. Bod.-Reg. 4

do. C. Hyp. -Spark
do.

Eisenb.-Stamm-Aktien.
Aachen-Maastrich
do. Genub-Sch.
Braunschw. Ldb.
Brölthaler
Crefelder

kutin-lähbecker
frankf. 6üterb.
Halberst. Blank.
Halle-Hettstedt.

Königsb.-Cranzer
Ludwigsh.-Bexrb.

läübeck-Bächen
bB Niederlausitzer

Niederwaldbahn

Reinichd. Gr. -Sch.

öschiyt-fincier

Nordh. Wern. l. A.

Außig-Teplitr

Böhm. Nordbahn
Brünner Lokalb.
Buschtiehrader

Csak. Agram. B.
Gaisbergbakn

Kaschau-Oderb.
Lemberg-Czern.
Oesterr. Staatsb.

Raab-Oedenburg

Reichenberg-Pard.Südöster. lent)
Statmar-Magyb.

Kursk-ſlew
Warschau-Wien.

Anatolische voll.

do 60
Canada Pacific
Gotthardbahn
Neridionalbahn
Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.

Lux. Pr. Henri
Sardin. Secundb.
Schantung
West-Sicilian

do. Nordwestb.
do. do. B. Elbeth. 4

Arad u. Czan. St.-A.

do. Pr.-A.

Amsferd.- Rotterd. 4

Baitimore u. Ohio

isenb.- St. Prior. Akt.
Pauſin. N.-Rapin.

Priegniti

Strassen- u. Kleinbahn.
Aachener Kleinb.

Barm.-Elberf. Stb.
Berl.-Charlb. Strb.

Braunschw. Str.

Bresl. Strabenb.

Elektr. Hochbahn

Erkurter el. Strb.

do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

Hannov. Straßenb.

Magdeb. Straßenb.
Marb.-Bnd. Klnb.

Posener Straßenb.
Stett. Strabenb.

Südd. Eisenbahn
Ver. Eisb. B. V.-A

Allg. Dtsch. Klnb.
do. loc. u. Straß.

Boch.-Gelsenk. Strh.

Bresl. Elektr. Strb.

Crefelder Straßenb.
Danziger Straßend.
Dresdener Straßendb.

Gr. Berl. Strabenb.

do. FStraßend.

do. Vorzugs-Akt.
Heidelbg. Straßenb.

Königsb. Str. V.-A. 0

Mecklenb. Straßenb.

do. do. V.-A.] 6

esta. kiend. B. 0. 3

Schiffahrts-Aktien.
Argo. Dampfsch.
D.-Austr. Dampfsch.
Hamb. -Am. Paketf.
Hansa-Dampfsch.
Kopenh. Dampfsch.

Norddeutsch. Uoyd

z Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.
Ver. Elbe-Saale

do. i u. 1912
do xiv.

do. do 66
o 2

c

Böhm. Nordb. 6.

Dux-Bodenb. fl.

Dux-Prager Gold.
klis. Westh. G. stf.

77

franz Josef Silb.
Baliz. Carl. Lw. 90

5d0 Kasch. Odb. Gold.e

do. Grundentlg.-0.

Barletta-lose

do. 88do. 95
do. 98Budapester St.-Anl.

Lissab. Stadt-Anl.

do. 10 Lire-l.
Moskauer St.-Anl.

do do.
Wiener Comm. A.

Bulgar. Nat.-Pfabr.
finſ. Hyp. V. Pf. 02

ltalien. Hyp. Pfd. C.

ltal. Mat.-B.-Pf. gtfr.
Jütl. Cr. V.-Ob. V.

äo. do.
Kopenhag. Cr.-Ver.
Nord. Pf. Wib. I. II.

Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. 3000 R.

do. 1000-100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grater Lose

do. Anrechkssch.

do. Künd. ab 04
do. Städt-Pfh. 83
do. do. 1902
Serdische 6. Pf.
Stockh. Pfäbr. 85

go. o. 9

A
h

Kronp. Rudolfsb.

Lemb.-Crern. stf.

Butarest. Anl. 84 4 Oest.-U. Stsb. alte

B. Mir. St.-A. 10001. 4

do. 500 I. 4i2do. 100 L. 4 v 94,70b
do. es. 6Kopenh. Stadt-Anl. 3

Oest. Localb. Gld.
do. Nordwestb.

do. 400 M. 4 Raab-Oedbg. Gd.
Mailänd. 45 Lire-l. fr. Reichb. Pard. Silb.

Südöst. (Lomb.)

do. Ohbligat. Gold

do. do. Gold
Ung. lokalbahn
lvangorod. Domdb.
Koslow-Woron.
Kursk-Chark. B.

Stockholmer Stadt-A.

Venei. 30 Ure-l. fr.

do. Invest.-A. 4
do. Stadt-Anl. 98 4

Budap.Haupt-Spark. 4 Kursk-kiewW Lodxr. Fabr. Ekisenb.
Mosco-Jarosl. B.
Mosco-Kasan
Mosco-Kiew-Wor.

Mosto-Kursk
Mosco-Rjäsan

Mosco-Smol. abg.

do. Wind-Rybinsk
Orel-Griasi 89er
Rjäsan-Kozlow

do. UVralsk u. 05
do. 1897 unk. 08

e

e

a
t

Rybinsk arüd-Ost 1898
do. gar. 01Säd-Westbahn

Transkaukas.
Warsch.-Wien.

pt. 78 4 o. l.r Wlacitaukat. 95
o. 98Zarskoje-Sselo

Anat. Eisenb.-Obl.

n
Ken.-Ass.oder

lal. E.-Obl. st. g.
Ung. Temes bega 4
do. Bodentr. Pf.

Eisenb.-Prior.-Oblig.
Braunschw. Indsb.
Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

Halbst.-Blnk. 84cv.
do. 1895 1903

Tschipk-finsterw.

do. Markdo. Silb.-Pr.
do. Kron. Pr.

do. stfr. 1890

do. Silber 89

do. (Salxkmmg.)

do. 1885

do. Ffaats I. II.
do. do. Gold

do. lit. B. 1903
do. do. Gold
do. lit. B. Elbth.

do. von 1889

do. Ergnzgsnetz
do. U. Stsh. 1895

o

Sde

O

ltal. NMittelmeer

Mactedon. B.

Portugies, 1886
do. 89 ahbg. l.

do. kleineOéste de N. Certif.

Transv.-Bahn 4

do. 99
Centr.-Patif. 1949

do. 1929
Chic.-Burl. 1927
Denv.-Rio Grande
Nrth.-Pac. Pr. Lien.

Oreg. R. H.-8. 46
South. Pac. 1937
St. Louis San. Fr.

do. do.
do. do.r St. Louis S. West.

do. II. Inc. B.
Tehuantepec 6. A.

do. o.do. I. u. II. uk. 1914

do. III. u. IV. 1915
Bayer. H. u. M. vrl.

do. unv.
Br. Hann. XVI. XV.

I. I. Xdo. I. N.do. II- X. XI-XV. XIX.
do. XX. uk. b.

(à(o. AXl. X
r

W 7
r S

D
2

do. do. tv.
do. do. VII.do. I. uk. 1908

do. XIII. uk. 1913
do. X. uk. 1905
do, Kom.-O. u. 13
do, 1913 Ser. l.

Goth. Grunder. l.

do. I.do. III. IV.
do. I. u. Xa.do. k. u. a.
do. X. XHa.

o. Ser. E.
Mecklenb. H.-Pfb. l.
do. S. IV. uk. 1913
do. a. ev. II. III.
do. Strel. H.-Pf.

S n veining. Hp.-B. II.

do. VI.do. II
do. unk. d. 07

do. unk. 06
do. Grndr. B.
do. do.

Nordd. Grder. II.
do. VI.
do. X. uk. 1909
do. X. uk. 1910

do. VI.

Pfälz.
Pom. H. B. J. I. 4
Pr. Bodcr. Pf.

0.

do. XII. XIV.
do. XV.do. IIIdo. XIX.do.

I

Pr. Ctr.-Bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10

do. 386/89 94

do. Com.-Obl. 0)

0.

r. Pfäbr. X.
o. X. I.do. X. ndo. XV. (1914

do. XXIII. (1912
do. XXVI. (1914

Xvil

do.

Rh.-W. B. C. I. II. V.

do. VII. unk. 1908
do. VII. uk. 1910

do. IX. unk. 1912
do. X. unk. 1915

Sächs. Bäncr. III.
do. do. IV.
do. l. unk. 1906
Schles. Bder. IV.

do. do V
do.

Schwarzb. H.-B. II.
do. do. III. u. V.

do. do. W.
do. do.
do. do. l.

Stett.Nat. H. r. 110

o. lo.Westd. Bodener. II.

d

Dtseh. Hypoth-Pfanäbr.

Anh. Desr. Pfabr. 4
do. do.

Berl. p. 3 abg. 4

do. X. III. u. 10 4

Frif. H.- Pfd. XV. 4

do. Vi. n. 4

do. X. uk. 1915

do V.do. IIIdo. X. uk. 1913
Hamb. Hyp. -3.

o unk. 1910
do unk. 1913
do F. 1-190
do unk. 1908
o. unk. 1913

Hann. B. C. A. S. I.

do. IV. V
do. VII. u. 1908
do Ser. Xdo. l. unk. 1904

do. II.leip:. Hyp. B. X. 4

do. IIIdo. X. uk. 1914
do. conv. 3
do. Präm.-Pfb.

Mitteld. Boder. IV. 4

do. VII. unk. b. 06
do. XIIl. unk. b. 12
S Nürnd. Vb. k. Pf. 4

I.

do. XX. u. 1913

do. bdo. cv. u. XVI. 07

do. v. J. 03 uk. 12 4

do. v. J. 96 uk. 06 3
do. 1904 u. 1913

do. do. y. 96 uk. 06

Preub. A. B.
do. ab. 80 rr. 125

o. do. 4o. do.
do. unk. 1913
do. len

do.

do. XV. (1908)
do. XXIV. (1912)
do. Kleind.-Obl. 08

oo. o.do. Comm.-Obl. II.
o.

zig 45. u. 12
Rhn.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82
do. Comm.-Obl.

do. II. IV. uk. 1904) 3
do. VI. unk. 1908

do. I. II
l. III.

do. unk. b. 1905
do. do. cv. r. 100
do. do. cv. r. 100

r r m

Berliner Börse, I8. las 1905. Berlin, Bankdiekent 89, Lombardzinefass 49, Privatdiskont 29,Umrechnungssätze: I Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 t. Oest. 1 f. Gold: 2 M., Währ. 1,70, 1Kr.
9 0g. 7 I. sudd.: I2. 19.

holl 1,70. IM. Banco: 1,50. IKr. 1, 125 M. 1 Rbl.:2,16, 1Gold-RblI.58, 20. I Peso: 4, Dolll.4,20.--ILstrl. 20,40M

do. o.
do do. Vdo do. ndo do. M

2

S

m kisenwerk Kraft
kitorf Kammg Sp.

Faber Bleistitt.

65,80b G ObIig. ind. Gesellseh. Mablerbant

67.20b0 Meckl. Bank 40c. Boese 4 Co. 5) 422 96,90b je Hypom.- Br. 2
Hypoth.814060 Ab. f. Anil.-Fab. 3 452 599'258Leining. do. 907

101. 406 Montanind. 4 22 Mitteid. Bodencr.
70,106 Ale. t. KlIb. ab. 3 77200) winteld. Creciſt.

o. 432 101,706 jationelbt. t. D.
73,606 o. lot. u. Strssb. 452 Hordd. Credit-4.
m do. 96/98 3 4 1102,756 do. Grundcr.-3.
i en. Portl. Cem. 42 104, 100 yoräwestd. banit

o 506 Anhalt Kohlenn. *4299,600 fürnberger Bant
Berl. Braunkohl. *5. 102,000 heraus Bant

7 Berl.-Charl. Ströb. 452 100, 80b0 0perrh. Bant

2.D do. Oester. LänderbantD. Perl Elektr.- 101.800 Oldenburger b
2 do. unk. 1906 492 101,25b didb. Sp.76,10b6 *4 94 600 P. U. Leihb.Bochumer Berg. Osnadrücker B1.D. Emichu. Kohl. 3 42 105,.008 Ob f. Hand. u. 6.

Buderus Eisen 3 *4 1102.006 Ostdeuische r 5
D. bBiurbach. Owks. 3 Ostfries. Banx
89.00b6 Canena o 206Petersb. Disvont

aheneeeee Pfälzische Bank 4103,20b0 e r. -4145 107760 90., p. B. 9Dess. Gas.-Ges. 5 *42 107, Preud. Bod. C. 7
Dtsch. Kabel 3 *4 104,256 d Ctr.-dod 9

4 102,106 r.Deutsch-Atl. Tel. do. Hyp. Act.- b. 5
Dtsch. Kaiser Gu. do. lLeiſhaus sdo. unk. 1910 101.900 do. pfandbr.- u. 7
rege Aebtich.lur. 89. 1922908 keit An 7

100,80B do. 2*4 1 Fhein. Bank abg. 5
95.100 t. Vebers. titt. 35 195976 nein Dis den 7
100,006 Donnersmaräh. 32536 Rhein yp.- Bank 9
94.50b6 d. unt. Io o 10.790 o. erſt oder 7
102,256 Dortm. Vn. r. 110 2 1 Rostocker Bank 5
102,250 (o. 100 499, ßuss. f. I. 999,406Düsseldf. Draht 5 4 FI'sod Schelzche an 6
99,400 klertr. Hoch 306 San bantu. 7
101,20b6 E. licht- u. Kraft. 4 i 9 Schles. Bankver. 7
96,750 Engl. Wollw. M. 3 a 5cii. Bod.-Cr.- A. 8
96,00b0 do. s 19 Schwarzd. Hyp.-B. 5
96,006Flensb, Schitfsbh. 472 103, do. iandb, 40 7
102,75b6 Frist. 4 Roßm. 5 492 52600 Solinger Bank 7

PLelsent. Berg. Sag Bodenert.Serman. Schiff. 2 193 Vngar. Crecitbt.
10080 G Marie üow. 2 103520 Ver-h. Hamb. 80
101.00b0 f. el. öntem. 3 4 190230 en. Bäer.-Anl.
102,00b6 do. 3 4 Westt. Bank
100,256 J m z 109 Wiener Bankverein
96,000 Hamb. Am. pat. 2 103.906101900 ält. heiſeai. 3 .492 u. o n

100,000 arpener dergu. 101908 n. An3*41 105,600 Dtsch. Ansiedl.-B.100,806 Hartmann Msch. 3 a landbant Ob
136,25b0 Helios klek.-A. 2 80.909 briem t. 0. 4
123.50b0 do. (Wifsb.) r. 105*42 106, 60G B. f. riem. kisb.

102,50b0 hibernis ndustrie-Aktien.100,806 Höchst. farbu. 3 432 105, ob
1019006 Hörder Berqu. 3 4 1103,100 Berliner Brauereien
102,7066 Hösch. Stahl- 4 101,700 en. Unfonstr. 6 1
1028000 Hohenf. Gwis. 5 *5 104.600 ßock, cy. u. neu
103,206 e bergbau 2 *4 1102,106ßöhm. Braubaus
97,00b0lnowrazlaw *4 Bolle Wöb. abg. 0
97,0066 Kaliw. Aschersleb. *4 100,75G Peutfsch. Bierdr. 10
97.50b0 Rattowitr. Berg. *3)2 95,700 friedrichshain 4

100 80b6 Kön. Mariendüfte 5*442 96,50 d Gebherdt 4
102,1006 Königsborn ſihl. 2*4 101,306 (ericke Weisb. 0

103,256 Krupp-Obligat. 4 Germania 695,60b6laurahütte *4 1102,756 ſiſsebein 4
96,206 do. *392 97,00ſafſserbrauerei 5
97,006 ludw. löwe 4 Co. 4 101, 10GRönigstadt 6

100,206 löwenbr. HSch. 2 452 102,006 Iandre Weibb. 8
100,606 Nagdebg. Strüb. 3) 472 Nünch. Brauh. 3
100,756Nannesmannrhr. 452 Pafrenbofer 5101,906Heue Boden 4. 6. 2) 4 1100,606 pfefferderg 14
99,006 do. do. do. I 352 95.600 5chöneberg. Sch. 12
96256 Neue Gas 09 3 4 1102,006 5chulfheis 16

102,800iederl. Kohlen 51 4 1102,766 Fpandauerberg 7
98,400ſorddtsch. kis. 3 4 101.000 Pereinsbr. ty. 14
h Vordd. Lloyd *492 102,60b St.-Pr. 16

102100 do. (o0o. *4 101,006 fckoris 5
95,900Ohberschl. Eisenb. B. 3.*4 102,806 Auswörtige:
90,75b6 do. kisen-ind. 4 100,106 zochum. Victor. 7
84256 o. Kokswerkes 4 100,506Frauhbaus Nürnd. 8
101.10b6 Orenst. Roppel 3 4 103,906Brieg. Stadfbr. 5101,10b6 Patzenhbof. J 3 4 1103.256 hanriger 6
101,30B. KRhein. Ant.-Kohlenn 4 101,506 Dortwunder 20
102. 50bB Rhein. Met. 105 r1. 4 94,90b do. löwenbr. 12
103.30b6 R. Westf. Raſt 5*452 do. Ünionzbr. 20
970000 Rombach. Hütt. 3 *452 105, 00bG do. Victoriabr. 8
97100b0 Rybniker Steint. *452 102,26bB Düsseld. Adlerbr. 3
132400Schalker r. 99 4 101,600 o. feſpr. 10
101,506 Schles. Kleinb. 3 472 100,50d0 Erlanger, abg. 3
96 00b6 Schuckert à C. 2 4 1100,50b0 Frankf. Henn. 9

1015066 do. do. 2 42 102.90b6 Germ. Dorim. 12
96,000Schulfheiß.-Brau. 5**4 Vevelsberger 6
100,40B Siemens Elek. B. 3*42 103,756G (lückauf 8

100 7560 Siemens Halske 3) 4 1103,306B fercules Cassel 10
10190661 do. do. 3 422 103,10B föcherlbräu 4
102006Simonius Cellul. 51 4 101,756 ffolsten
102250Stett. Oderwerk 5 *452 105, 106 senbech Co.
99750Stettiner Strb. 3 4 hjeler Schloßbr.
95,200Südd. Eisenbahn 352 Hlosterbr. Rad
95,206Thiederhall. Gew. *42 102, 39B König Akt.
97,006Thiele-Winckler 2*452 105, 256 Runterstein

WWnion Elektr.- G. 31 452 103,80B Leipzig. Riebeck

98 906Unt. d. linden 21 4 100 906 lindbr. Vnna
r. kisenbd. u B.-6.2 4 97,8006 lindener

115,100 Vestd. kisenb. 2 *4 938,506 Nürnberg. t.
111300Vestfsl. Draht 3 *4 103,756Oherschles.
100 90 b Wilhelmshall 3 *42 103,4060ppelner
10150b0TZeitrer Maschin. 3 104,506Paulshöhe
102 00b0Zellstoft. Waldh. 2*492 104,506 Pos. Hugger
102,2060 Zoolog. Garten 101,906Reichelbräu
102.900Fränged, Oxeſös. 103,6006 Porto er
100,750 feidar Paſcha t. 5. 103,700 Slegel
96,200 ffaphtha-Gold-Anl. 432 100,50B.Swöfferbof
95,60 o. do. 5 100,40h60 Schwaben -Br.
101,308Russ. Telef. Wläh. 492 102,806 Schwab Hnch.
102,900 Ffeaug Romane 5 5 105,2500 Sinver

103,25b6 v. Tuchersche10430b Bank-Aktien. ſfer-ßrauer. An.
96,006 atigche an. 5 129, 256 er Mord Br. ab.
96300 f. Spritu. Prod. 5, 131.250 a. Kipp.
97.3060 armer bankver. 692 128,5066 Miesbd. Kron.

e do. Credithank 6 107,306 Aachen. Spinn.
99,400Bayerische Bank 22 78,20B Accumuſat. fab.
93,106 o. ffandelsbank 8.05 do. Boese à C. V. A. 0

u Berg. -Märk. Bank 8 1166,25bB A.-6. f. Anilinfab. 22
101,000 ßeriiner bank fre. 99,1066 do. t. Banausf. 5
95,0006) o. andels-Ges,. 8 168,90b o. f. Nont.-ind. 5

102,6080 o. Hypoth.-B.- A. 4 126,606 o. f. Pappenfab. 2
100,106 do. B. 4 1158,3066 Adler. Cem. conv. 0
97,300 do. Kassenver. 52/5129,606Aämiralsgrt. Bd. 5

101,600 G. üsklerver. 5. 116,250 (o. V.-A.
101,600ßochumer Bank 592 113,256 Alfeld-Gronau. Pp. 9
102,2000 ßörsen-Handelsv. frei. 114,606Alig. ber. Omnib. 15
103,2000 ßras. B. f. dich 8 155.0060 Zig. klektr, Ges. 9
100,00 G Fraunschw. Bank 5 116,70b Allgem. Häuserd. 7
100,75d0 d. Credit, 42 102,800Aisen, Porti. Cem. 6
95,2006 Hypoth. 772 158,106B Alumin.-Industrie [18
95,5000 ßresſ. Disc. adg. 6 118,7566 Angl. Continent. 6
97,006 o. Wechsler- B. 5 106,756 äAnhalt. Koblen 5

100,500 hemnifzer B. 4 1101,906 do. V. 6
96,300 Codurger Crecit 292 94,756Annaburg. Steing. 7

103,756 Com. u. D. ümb. 652 122,500 Annener Guß cr. 0
Danziger Privath. 62 126,256 Aplerbeck. Brgh. 8

100,00 G harmst. Br. M. K. 7 141,00b Aquarium ab. 3
101,006Hessauer (andesb. 5 113,256 Irchimedes 4
97,2966 ſfsch.-Asiat. B. 10 1173,40b Arenderg. Berg. 35
98,000ſitsch. Angiedight. 8 154,0066 Arnsdorf. Papier 4
100,75 b eufsche Bank 12 237,10b äIstanſa 8
101,2506) do. Etfekten- B. 5 112,400 Icchaffenbg. Ppf. 8
101,9096] o. Hyp. -Bk. 100 7 1147,00b6 Baer 8 Sſein M. 15
102,606 o. Hational-Bk., 4 1103,750 Baſcke, Teil. à Co. 10
103,10& o. üederseeisch. 8. 160,700 5. f. Bob. u. nd 0
95,500 Pfsconfo-Comm. 82 186,25b Bamb. Mölzerei 9
96,90 hresdener Bank 752 154,10b6 Baroper Walzw. 0

103,906 do. Bankver.) 592 106,5060 Bartt à Co. Sped.
103,00b6) o. Cr.-Anst. fre. 8,006BBasalt.-Att.-Ges.

99,506 Duisb.-Ruhr-Bk. 5 114,506 ßBaug. Berl. -Neust.
101,8080 fſberfeld. Bankv. 52 121,506Baug. Kais. W. Str. 2
101,256 frfurter Bank 6 115,00b6Zaug. f. Nittelw.

95,00G Fssener Bankver. 62 132,750Haug. Ostend. V. 1. A. 0
101,0006) e. Credit 8 166,250B Bauſang Seestr.
101,00b6 Gothaer Grnäcr. 8 163,300 ßauv. Weidens.
101,506 Privatbank 6 125,806 Bayr. Hartstein
102,506 Hamb. Hyp. Br. (8 1170,600 Farar-Gen. Sch. o U.
97,506 do. Wechsler-Bk., 497,500 Bedburg. Wollw. 0

Hannoversche Bk. 6 130,60b6 Bendivx. Holzbear.
hildesheimer Bk. 7 1147,750 Bergm. Elektriz.

95,50b0 Kieler Bank 7 1136,000 Berg. M. ind Ges.-
90,00b6 Königsb. Ver.-Bk. 6 1119,506 ßerſin-Anh. NMasch.

101,506Landbank 7 129,00b ZZerlin-lichtb. Ter.
99,00b6G Leipzig. Creditanst. 892 177.2506 Braunk. u. Brik. l.

101,206 I übeck. Com.-Bk. 7 1139,006Bernbg. Nasch.-f.
101,806 Iuxembrg. int. B. 8 161,00B Brot-Fabrik
102,1006 NMöärkische Bank 6 1121,005 Berl. Cementbau

96,00b G NMagd. Bankv. 7 1139,60b6 Berl.-Chrlotth. Bv.
97,206 Magd. Privathank 6 117,80b0 Berl. Cichorien-f.

Gerresh. Glash.
Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnerei

Glauzig. Zucker
Glückauf B. V.-A.

Görlitrer Eisenb.

Gothaer Waggon
Greppiner Werke
Grevenbr. Masch.
Gritzner Mschtb.
Gr. lichtf. B. abg.

Gutmann Masch.

agelbe p.Hagener n
Haſlesche Masch.

Hambg. Elekt.-M.
Hand. -Ges. f. Gräb.
Handst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.
do. Immobilien
do Masch.Haburg- Wiener

Harkort. Brücknb.

do. St. Prdo. bBerqw. St. Pr.

Berliner Mühlen
Berl.-NMeuend. Sp.

do. klekt.- Wdo. Cuden. hutſb. 7
00bB do. olz-Compt.

do. Hot. Kaiserh.
da. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. W.
do. Wazchinenb.
do. Rädd. Hutfb.
do. Sp.-V. ev.

d V
do.

Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierb.
Bielef. Msch. Dürk.
Bing. Metall
Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte
Bliesend. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden 6. Kurfrst.
10Böhler Co.

Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.

do. Pr.-Akt.
do. JuteBredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm

Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Trr. I. l.

Bresl. Oel-Fabr.
do. Sprit-Fabr.
do- WVgf. Linke

do. do. V.-A.
Brüxer Kohlen
Buderus Ekisen

Busch Waggon
Butrke Mefal!
Calmrgy. Asbest

Caroline b. Offlb.
Carton. Loschw.

do. 1601.2600
Cassel Federsthl.
Charltth, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb, Buckau

Ch. Fb. Griesheim t
Chem. Fhr. Grün.
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fbr. Müſch.
Chem. Oranienb.

Chem. F. Weiler
Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr.
Chemn. Wkz. Zim.
City Bauges.
Concordia Brgb.

Concord. Sp. u. V.
Consolidation

Cont. Electr. Nrb.
d Cont. Wasserwrk.

Cotthuser Masch.

Cröllwitzer Pap.
Dyz. Oel-St.-p. 5
Delmenh. linol.
Dessauer Gas

Dtsch. Am.-Masch.
Deutsch. Asph.-
Dtsch. Atl. Kabel

Dtsch. Jut. j. Meis.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest Gasglühl.

do. FSpeisew.-6. 1
do. Spiegelglas

do. Wakfenfbr.
do. Wagg. l. A.
do Wasserwrk.
Dinnendahl Msch.
Donnersmarckh.

Dortm. Union l C.

do l. DDresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. V.-A. 9do.
do. Waggon 1
do. kisen
do. Masch.Dux. Kohblen-V. 9

do. Porzellan
Dynamit-Frust
Eckert Masch.-Fb.

Egestorff. Saline
kilenburger Kattun
kintr. Braunk-
kiseng. Velbert

Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb
klectra Dresden
Elkt. licht u. Arft. 5
do. läiefer.-Ges.

do. Liegnitt
do. Unirn. Zärich
Emaillierw. Ullrich

do. Silesia
kn l. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kisenw
faç.-kis. Mannst

do V.-A. 1
Falkenst. Gardin.
Fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
Flensbrg Schffh.
floether Masch.
Flora. Terr.-Ges.
Frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.

frerichs Co.
Freudenstein Co.
Freund Msch. ev.
Friedrichshütte

friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
Ffrict. Roßm.
fritrsche Buchb.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutt
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

do. Gub. Munsch.
Georg Marien B.
do. do. Ft.-P.

do. Wollwar.

do. Maschinen

do. Terr.

Terr. u. Bau

do. Sein Hubbe O
einzeug 14

do. Tonröhr. 8

250,00bG Hordd. Eiswerke

Harpener Bergb.

BDBAAA/B.B“)BGBGGWOhOMHfwOfr“urMGG—rGwwwwwon-
Hartmann Masch-

123,1006

104,10b6
117,75b

273,00b6
313,506
171,00b6

217,1066
295,00bG

42,006
162,00b6

270,00b
170,2506
165,50b

226,00
205,00b6
176,75B

338,25b
129,00bB
118,10b6
133,80b0

107,006
187,50b6

121756
193,20b6
149,75b
145.256

194,25d0
120,2500

58.500
152.40bB

2112566

äo.
do. ufe-Sp. L. A.

do. l.

Hartung Gubst.
Harz. Werke A. B. 0
Hasper Eisen
Hedwigshütte

Hein. lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.

Hemmor. Cement

Hengstenb. Msch.

Il f.erbrand. Wagg i
Hibernia

Hildebrand. Mühl.
Hirschberg Leder.

Hochdahl Vrr. cv.
Höchster Farbw.

Hoffmann Stärke
Hofmann Wggfb.

Hörd. Bgw. neue
do. Pr. -A. lit. I.
Hösch. Eis. u. Stahl
Höxter Cement

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Hewaldtwerke
hüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humbold. Masch.

Ilse Bergbau
Inowrazlaw Salz
Intrn. Baug. St. -P.
Veserich. Asphlt.

do. Vorz.-Akt.
Kahla Porrell.

Kali Aschersl.
Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brgh.
Keula Eisenh.
Keyling Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke
Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas u. Elekt.
Köln. Müs. B cyv.
Kölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm ev.
do. do. Pr. A. 17
Königin Mar. V.-A.
Königsb. Walzm.
Königsborn Brab.
Königszelt Porz.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Körting
Kronprz. Mef.-I.
Gebr. Krüger Co.
Kunz Treibr.
Kurfürstend 6es.
Küpperbusch 4 S.
Lahmeyer Elekt.
lLapp. Tiefbohrg.

lauchhamm. cyv.
Laurahütte

Lt. Eych Straß.
Leipziger Gummi
Leopold-Grube
lLeopoldshal

do. 5 Pr.-Akt.
lLeykam-Josefst.

lollar kisenwerk
l. löwe Co. A.-0.
Lothrng. Cement

do. kisen
do. Ejs. 6 Pr.-A.

louise Tiefbau
do. do. Pr. -A.

i Luckau 4& Fteffen

lübecker Masch.
lünebg. Wachsb.

Malmedie. Msch.
Märk. Maschin-
do. Westf. Bergw.
Magdeburg. Gas

do. Baubank
do. bGbergw.
do. Mühlen

Marie es. Bergw.
Marienh. Kotzen.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Rappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.
Mathildenbütte

Mech. W. linden.
do. do. Sorau
do. do. Tittau

Mechern. Bergw.
Meggener Walzw.
Menden Sckwrt.
Merkur Wollw.

Milowicer Eisnw.
Mix Genest Tel.
Mhib. Seck. Dresd. I
Mälheimer Brgw.

Müller Gummifb.
Nüller FSpeiseftt.

Nähm. Koch Co. I
Nauheim.

à Neptun. Schiffsw.

Neue Bellevue A.-G. f
Neue Boden. A.-G.) 9
Neue Gas-Akt.-b.
Neue Photog. Ges.

N. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.- b.
NMeurod. Kunst-A.
Neußer kisenw-
Niederl. Kohlenw.

Nienb. Eisen. abg.

do- Vr.-Akt.
Gummi

do. lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Sprit-Werke
do. Tricot-Web 10
do. Wollkam.
Nordhaus. Tap.
Vordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle
Nüärnb. Herk.-Wk.

Oberschl. Cham.

do. kisb.-Bd.do. kisen-Ind.
do. Koksw.

do. Portl.-Cem.
Odenwald. Hartst.

Old. Eisenhütt. ev.
Oppelner Cemnt.
Orenst. à Koppel
Osnabrück. Kupf.
Ottenser kisen
Panz. Geldsch.
Passage A.-B.-V.

Pauksch. Masch.

do. Vr.-A
Peniger Masch-
Petersbg. El. Bel.

do. V-4. 7
Petr.-Werk V.-A.

Phönix lit. A. abg.
Plania- Werke

Pongs Spinn. a. M.
Porz. Rosenthal
Porz. Schönwald

do. Triptis
Pos. Sprit-A.- b.
Preßspan Unter.

Rathen. opt. ind.
Rauchw. Waiter
Ravensb. Spinn.

Reichelt Netall

Reiß Martin
Rhein.-Nassau
Rhein. Anfbrac.-R.

do. Berghbau
do. Chamotte
do. Nefallw.

do. V.-A

do. Spiegelgl.
Fiahlwerk
Westtf

do. Ralkwere 7
Rh.-WV. Sprengst.

de

O O

t

O O

o.
do. Nöblst.- W. 1

128,50b6 Riebeck Mont.-W. 11221210,000
102,306Rolandshütte 7 125.0006

76,00b G Rombacher Hütt. 216,5000
222,00b6 Rositzer Braunk. 2590000
203,50b G do. Zucker 158.2500
113,00b0 Rote Erde Dtmd. 790060
200,506 Rätgers Werke 133,500
107,50bB Sächs. Böhm. Cm. 1702560
161,506 do. Gubsthl. 286.0000
169,50b do Kammg 67600

4(do. Kart.-Maschf 166,50b0
162,006 do. Thür. Braunk. 2 1102566
150,00bG do. Webstuhl-F. 12 259000
127,10b6Saline Salzung. 115,750
375,25b Sangerh. Masch. 234.0000
208,756Saxonia Cem.-f. 153,50b0
308,00b0Schöff. 4 Waſck. 65.75
100,00bB Schalker Gruben 322 570,006
169,50b6FSchedow. Kmmg. 160,50b0
239,60b6Schering. Chem. F. 3165,80b0

76,00b6 do. A. 492 100750
284,00b6Schimisch. Prtl.-C. 166,750
106,00b6 Schimmel Masch. 154,000
128,80b Schls. Zinkhütte 390,00B
142,25b d Schlesisch. Cell. 101,10b0
92,005 Schles. Gas 170256

137.900b G do. lit. 168,25b0
134,50b6 Schles. Kohlen 19,50b0
320,00b G do. In. Kramsfa 130,25b
118,25b G do. Portl. Cem. 1052 206,50b0

Schlossf. Schulte 133,00b
93,00b6 Schneider Ab. 163,1060

106,756Schomb. Söhne 6 1132,5006
493, 1066 Schöneb. Frd. Trr. 12 192,75b6
171,60b6Schönhaus. Alle (10 177,00b0
113,106 Schoening Vrkz, 6 104,256
209,00b Schriftg. Huck 6 140.00b0
130,25b6 Schub. Salzer 20 308,7560
142,256 Schuckert Elekt. 0 136,000

7 158,50b Schulz-Knaudt 6 165,00
94,756 Schwanitz Gumm. 5 1151,00b6

312,506Seebeck. Schifftu. 5 137,00b6
230,30b0Segall A.-6. 6 1106,00b
415,00b G Sentker Vorz.- A. O 1115,306

118,256Siegen Sol. Guß 0 1125,00b
93,60b6 Siemens Glasind. 14 264,75b6

Siemens 8 Halske 7 1I187,2566
275,50b Siemens El. Betr. 5 116,506
357,00b Simonius Cell. 6 170,50b0
55,00b G Sitzend. Porz. 0758,10b6
98,00b6 Spinn Sohn fr. 53,00b0

154,10b G Spinner Renner 0 56,006
296,25660 Stadtberg. Hütte O 115,600
136,400 Stahl Nölke 8 145,00
144,00b6 Stark. Hoffm. abg.. O 697,00b6
406,00b6 Staßfurt. Ch. F. 8 155,0B
154,50b6GStett. Bred. Cem. 7 165,000
133,006 do. Cham. PDidier 18 337,2566
323,00 do. Elekt.-W. 6 132,506
200,25b do. Vulcan 14 304.50b0
143,00b G Stobwass. lit. B. O 58,10b6
303,10b FStoewer Nähm. 2 1116,00b
152,25b6Stollwerck V.-A. 6 120,50b6
265,25b6 Stöhr Kammgarn 5 1145,50B
110,506Stolb. Tink-Akt. 9 174,90b
149,00BStrals. Spiel. St. P. 7 130,256
114,00bG Strieg. Bürst.-ind. 8 147,25b6
84,906 Sturm falzziegel 9 71,50B

121,7566 Südd. Immobil. 10 121,50b
125,00b0 Sudenburg. Masch.. O 1604,006

147,506Tafelglas Fürth 141,0006
279,00b6 Teleph. Berliner 184.00
145,256Frr. Berl.-Halens. 3290d6

37,80bG do. Nieder-Schönh. 130,50b6
77,75b G do. N. Bot. Garten 130,75b6
41,00B do. Berl. Nordost 288,006

109,75b do. do. Südwest 136,25b
133.75b G do. Witzleben c. 149,9006
313,00b Feutonia NMisbhg. 8 133,50b6
117,506Fhale kisenb.-St.-P. 97,00b
133,90b o. do. V.-A.! O III4,25b6
91,50 b Fhiederbal 6 1135,00b6

250,75v0 Thür. Salinen 269,80b0
134,00b6 do. Nat. u. Stw. 10 179,756
94,75B. Tillmann WellbDl. O 108,00B

520,506 ſittel Krüger 2 1120,00b
105,006frachenbg. Zuckh. 7 1136, 20b6
117,10b6 fuchf. Aachen cey. 4098,30b6

97,00b G Union Bau-Ges. 7 136,500
130,25b G do. Chem. Fab.. 9 172,90b
150,50d0 Unt. d. lind. Bauv. 7 171.50b6
288,75b Varzin Papierf. 18 333,75b
112,00b6 Ventzki Maschfvh. 6 1119,506
121,006 PVer. Berl. Frkf. m. 9 155,000

o. Ch. W. Charl. (12 223, 80b
do. Cöln-Rottw. P. 16 275, 10b6

246,006 do. Dpf-Ziegel. 219.00b6
189,00bB do. Hanfschlauch 132,00b
48,00b G do. Harz. Kalkind. 130,60b0
158,10b6 do. R. I. Troitzsch 269.906
96,25b6 do. Nörtel-W. 176,30b6

223,00B do. Netallw. Hall. 9 168,00b6
162,00b6 do. Pinselfabrik 232,00b6

148.2000 do. Smyrna-Tepp.. 5
223,0000 do. Stahl Zyp. W. 9 1182,90b
188,50b Victoria fahrral O 129,00b
155,606 do. Speicher 4 1108,256
230,2566Vogel Tel. Drant 8 178,756
194,006Vogtänd NMasch. 6 153.00b
19,500 do. .-A. 6 154,00B

136,25b6 Vogt 8 Wolf 11 205.,00b6
18206 Voigt à Winde 4 099,806

151,50b G Vorw. Biel. Spinn. 0
112,25b6 Vorwohler Pr. C. 6 171,50b6
196,40BWoanderer, fahrr. 24 372.50b

20150 Warst. ör. V.- A. 4 1115.,50b6
164,00bB Wasserwk. Gelst. 10 258,75b
91,10b G Wegelin Hübner 8 137,006
62,75b G Wenderoih A.-6. 4 1102,50B

141,50b G I. Wessel Porz. 7 1127,606
86,50b Westd. lutesp. 4 117,50b6
69,00b0 Wesferegel. Alk. 15. 253,00b6

93,00 do. Priv.-A. 108,106
64,25b6 Westfalia Cem. 193,50b6

123,750Westt. Drahtind. 192,60b6
83,00b do. Drahtwerke 10 185,006

138,50b do. Kupfer 121,006
140,25b6 do. Stahlw. 140,75hB
162,10bWestl. Bod.-A.-6. 128.00b6
165,506Vicking. Cement 138,2506
157,60b6 Wickrath. Leder 187,006

Niede Msch. l. A. 95,90b6
147,50bG Wieler Hardtm. 131,50b0
139,00b Viesloch. Tonw. 179,006
272,00 B. Wülhelmshütte 87,50b6
186,25b Wittener Glas 131,006
187.,00B do. G6ußst. 212,00b6
147,30d0 Vrede Nälzerei 73.00bö
130,25b G Wurmrevier 155,50b6
154,25b0 Zecheu-Kriebitz 147.00b
194,50b Teitrer Nasch- 216.000
90,250Tellstoft-Verein 499, 75b
91 ob do. Waſahof 151 314.000

178,30660TZuckerf. Krusch. 289.60b

Wechsel-Kurse.
103,106 Amsferd.- R. 8 T. 292 160, 35b
118,80b do. 2 i.
106,80b6 Brüss. u. Ant. 8 J. 81,15bB
71,256Skandin. Pl. 10 T. 4 112,406
92,756 Kopenhag. 8 I. 112,456
68,10b6] London 8 I. 20,476
88,00b0 o. 3 i. 20 h122,25b0 NMad. u. Bar. 14 T. 61.9 t

116,00b G New-Vork vista 42025tB
178,10b6 Paris 8 I. 81,30B
188,10b6 do. 2 N.74,256 Wien 8 T. 85,15b
277,00b G do- 2 N.215,006 Schweiz Pl. 8 I. 81, 1sbö
181,000ltal. Plätie 10 T. 81.25b

)Petersbg. 81I.
79,756 Warschau 8 T.
c Goid. Silb. Banknoten
113,006HSovereigns pro St. 20, 42b6
212,0066 20-franes-Sfücke 16,27
102,00b Imperials neue p. St- i6180

„25b0 Amerikanische Noten 4,1925b6
143,20 do. do. eine 4,1975b
110,00b6 do. Coup. z. N. V. 4,196

„50b0 Belgische ofen 8120b
126,0060 Engſische Bankn. 1 I. 20,48b
140,0066 Franz Bankn 100 fr. 81,300
170,00b Holländ. Banknoten 169,35b
179,00b0 ſfalienische Noten 81.25b
201, 40B ffordische Hoten 1124506
215.75b G Oesferr. Noten 100 Kr. 85,1566
121,00b0 fuss. Noten 100 R. 216,05b

2265,50b G Russ, Loll-Coupons, kleine 324, 00bB
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